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Verabschiedung der Gemeinderäte Heinrich Bernhardt, Ulrich Mützel, 
Andreas Hund, Alina Steinacher und Marco Rothärmel aus dem Haupt
organ der Gemeinde, aus dem Gemeinderat 

Einen besonderen Höhepunkt erlebte die zurückliegende Sitzung unseres
Gemeinderats mit der Verabschiedung langjähriger Gemeinderäte,  
die sich tendenziell nicht mehr um ein Mandat beworben hatten.
Im Augenblick des Abschieds liegt der Fokus auf dem was war, was in den vielen ge-
meinsamen Jahren gewachsen ist und geschaffen wurde, auf den gemeinsamen Erfol-
gen und auf dem, was man von nun an vermissen wird.  
Auf den Gewohnheiten und Verlässlichkeiten, auf dem Vertrauen und dem Miteinan-
der, auf den Erfahrungen und dem detaillierten Fachwissen.
Eine Chronik schreibt der, dem die Gegenwart und die Zukunft wichtig waren und wich-
tig sind.  Sie alle haben eine herausragende Chronik für unsere Gemeinde geschrieben 
und sich intensiv und erfolgreich für die Anliegen und Interessen unserer Bürgerschaft, 
unserer Vereine und für unsere öffentliche Infrastruktur eingesetzt. 

Gemeinderat Heinrich Bernhardt ist erstmals 1994 auf der Liste der Freien Wählervereinigung in den Gemeinderat gewählt 
worden und gehörte dem Gremium seither ohne Unterbrechung bis heute an. Daraus sind stolze und sehr gute 30 Jahre  
kommunalpolitische Tätigkeit geworden. 
Als Maurermeister und Inhaber eines Maurergeschäfts hat er dem Gemeinderat immer sehr gut getan. Immer wenn es um  
bauliche und technische Fragen ging war sein Expertenrat gefragt und geschätzt, man hat sich auf ihn verlassen.
Es versteht sich von selbst, dass er während der gesamten Amtszeit auch Mitglied des Bauausschusses war und bis vor kurzem 
auch Mitglied des Gutachterausschusses.
Eine weitere tragende Säule bleibt er mit seinem großen ehrenamtlichen Wirken als Feuerwehrmann in unserer Wehr; seit  
kurzem in der Altersabteilung.
Für eine ganze Generation hat Herr Heinrich Bernhardt die Entwicklung unserer Gemeinde mitgestaltet und Verantwortung 
übernommen. 
Dafür wurde er bisher mit den Gemeindemedaillen in Bronze und Silber ausgezeichnet.   
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Ebenso wurde er ganz aktuell von dem Gemeindetag Baden-Württemberg für 30 Jahre Zugehörigkeit zum Gemeinderat mit 
einer Stele und einer Anstecknadel ausgezeichnet.
Nun hat sich Heinrich Bernhardt nicht mehr um ein neues Mandat beworben.
Umso mehr danken wir ihm von ganzem Herzen für seinen beständigen  kommunalpolitischen Einsatz für unsere Gemeinde 
Baienfurt. 

Gemeinderat und Stellv. Bürgermeister Ulrich Mützel ist in dem Superwahljahr 2009 erstmals als Mitglied der CDU in das 
Gemeindeparlament gewählt worden und gehörte ihm seither in gleicher Weise erfolgreich ohne Unterbrechung an.
Superwahljahr deswegen, weil es damals in der Republik vier Landtagswahlen gab, acht Kommunalwahlen, eine Bundestags-
wahl, dann die Europawahl und auch die Wahl des Bundespräsidenten durch die Bundesversammlung.
Als Gesamtvorsitzender der Sportgemeinde Baienfurt lag für Ulrich Mützel der Schwerpunkt unter anderem natürlich auch im 
sportlichen Bereich. Die Sportvereine sind in unserer Gemeinde die Vereine mit den stärksten Mitgliederzahlen und damit in der 
Bürgerschaft stark verwurzelt.
Doch auch in betriebswirtschaftlichen Fragen war er ein Experte mit guter und weitblickender Unterstützung und gleichzeitig 
immer auch ein Pragmatiker.
Gemeinderat Mützel war während der gesamten Amtszeit Mitglied im Zweckverband Wasserversorgung Baienfurt-Baindt und 
hat sich mit Nachdruck für unsere Interessen und die Beständigkeit der Weißenbronner Quellen eingesetzt.
Er war Vertreter unserer Gemeinde im Gemeindeverband Mittleres Schussental, 2. Stellvertreter im Bauausschuss und ist Mit-
glied im Partnerschaftsbeirat. Gerade auch sein Einsatz im Partnerschaftsbeirat mit Schwerpunkten für unsere kommunalen 
Partnergemeinden Pirna-Graupa im Freistaat Sachsen und St. Avertin, Frankreich ist von sehr großer Bedeutung und hat schon 
sehr viel Positives bewegt.
Im Jahr 2003 wurde Ulrich Mützel mit überragendem Vertrauen von dem Gemeinderat zum 2. Stellv. Bürgermeister gewählt.
Für sein Wirken ist er mit den Gemeindemedaillen in Bronze, in Silber und 
Gold geehrt worden und für eine zurückliegende Zugehörigkeit zum Gemeinderat mit einer Stele und einer Anstecknadel des 
Gemeindetags Baden-Württemberg.
Einen ganz herzlichen Dank an Ulrich Mützel für seine nachhaltige Arbeit für unsere Gemeinschaft und für sein weiteres verant-
wortungsvolles Wirken an der Spitze der Sportgemeinde. 

Nach 10 Jahren Zugehörigkeit zum Gemeinderat hat sich auch Gemeinderat Andreas Hund nicht mehr um ein neues Mandat 
auf örtlicher Ebene beworben.
Er wurde jedoch neu in den Kreistag gewählt.
Als Mitglied auf der Liste der Grünen und Unabhängigen lagen ihm ganz besonders auch diese Themen am Herzen und wurden 
von ihm mit Nachdruck und Überzeugung vertreten.
Als Konrektor der Edith-Stein-Schule war er auch Kenner der schulischen Landschaft und der Belange der Bildungspolitik, die er 
mit hoher Qualifikation wahrgenommen hat.
Und als leistungsorientierter Amateursportler und  Vorsitzender der Sportgemeinde Turnen hat er sich natürlich auch immer mit 
Leidenschaft für die sportlichen Themen eingesetzt.
Aufgrund der 10-jährigen Zugehörigkeit zum Gemeinderat wurde er zum Abschied aus dem Gemeinderat von Seiten des Ge-
meindetags Baden-Württemberg mit einer Stele und einer Anstecknadel ausgezeichnet.
Vielen herzlichen Dank an Andreas Hund für sein gemeinschaftliches Wirken, das sich nun auf der Ebene des Landkreises fortsetzt.

Nach knapp zweijähriger Zugehörigkeit zum Gemeinderat hat sich auch Gemeinderätin Alina Steinacher auf der Liste der Grü-
nen und Unabhängigen nicht mehr um eine weitere Amtszeit im Gemeinderat beworben.
Alina Steinacher war im November 2022 nach einem frühzeitigen Ausscheiden von Andreas Ehrat aus dem Gremium in den Rat 
nachgerückt.
Mit Leib und Seele,  Herzblut und Nachdruck wurde stets von ihr das Mandat zum Wohle der Bürgerschaft mit ausgeprägter 
Kompetenz ausgeübt.
Als Mitglied der Stadtverwaltung Ravensburg mit dem Studiengang Public Management und dem Abschluss Bachelor of Arts war 
sie natürlich immer auch ein Profi in kommunalpolitischen Themen und dazugehörigen Fragen.
Vielen herzlichen Dank an Alina Steinhauser für ihren bleibenden Einsatz. 

Zu Beginn des Jahres 2023 sind Gemeinderat und 1. Stellv. Bürgermeister Artur Kopka und Gemeinderat Josef Wurm als Mitlieder 
der CDU Fraktion frühzeitig aus dem Gemeinderat ausgeschieden.
Nachfolger waren Marco Rothärmel und Philipp Meschenmoser.
Nun wurde auch Marco Rothärmel aus dem Gemeinderat verabschiedet.
Sehr schnell war er im Gremium zu Hause und mit den Herausforderungen und Themen umfassend und zielführend  vertraut.
Ein klares Zeichen dafür, dass ihm dieses Ehrenamt am Herzen lag, wie auch darüber hinaus sein beständiger Einsatz bei unserer 
Freiwilligen Feuerwehr.
Immer hat er mit hohem Sachverstand und mit Können gewirkt. 
Dafür einen ganz herzlichen Dank.
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Marktplatzkonzert  
am Dienstag, 13. August 2024 
Am Dienstag, 13. August 2024 findet das letzte Marktplatz-
konzert 2024 statt. 
Freuen Sie sich auf Unterhaltungsmusik mit 5 Bläsern und 
Schlagzeug, der Gruppe SaxoBrass. Das Konzert startet um 
19:30 Uhr und der Eintritt ist frei.

Die Sonne scheint,  
das E-Lastenrad steht bereit! 
Mit einer Akku-Reichweite von 40 - 60 km und einer mögli-
chen Belastung der Transportbox mit bis zu 100 kg stellt das 
E-Lastenradder GemeindeBaienfurt eine umweltfreundli-
che Alternative für den Transport von Waren dar. Aber auch 
Familienausflüge mit Kindern lassen sich damit ohne Auto ge-
stalten (es sind vier Anschnallgurte vorhanden). 
NutzenSie dieMöglichkeit undsetzen Sieein Zeichenfür kli-
maschonendeMobilität. 

Das elektrisch unterstützte Lastenrad kann kostenfrei zwi-
schen einem und drei Tagen sowie übers Wochenende (Frei-
tag bis Montag) ausgeliehen werden. Bei der Abholung ist ein 
Ausleihformular auszufüllen und eine Kaution von 50,- € zu 
hinterlegen. 
Das Angebot richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Gäste der Gemeinde Baienfurt. 
Reservierungen sind per E-Mail: lastenrad@baienfurt.de oder 
telefonisch: 0751 4000-44 (Bauverwaltung) möglich. 
Alle weiteren Informationen sind auf unserer Homepage, 
www.baienfurt.de, unter Rathausaktuell zu finden. 
Finanziert wird das E-Lastenrad über ein Netzwerk regionaler 
Unternehmen.

 

Insgesamt danken wir den Gemeinderäten Heinrich Bernhardt, Ulrich Mützel, Andreas Hund, Alina Steinacher und Marco Rothär-
mel für ihr intensives und immer erfolgreiches ehrenamtliches Handeln  für unsere Gemeinde Baienfurt.
Sie alle haben eine sehr gute und zukunftsorientierte Chronik für unsere Gemeinde Baienfurt geschrieben, die uns immer erhal-
ten bleiben wird.
Dafür im Namen unserer gesamten Bürgerschaft einen ganz herzlichen Dank.
Als Zeichen des bleibendes Dankes, der Anerkennung und Wertschätzung  wurden die Räte mit einer Urkunde geehrt und mit 
Präsenten der Gemeinde.

Für enorm viele Stunden der Rücksichtnahme und der Unterstützung sind auch die Ehepartnerinnen, Partnerin und Partner in 
den großen Dank einbezogen worden.

Weitere Ehrungen von langjährigen Gemeinderäten durch den Gemeindetag Baden-Württemberg
Von Seiten des Gemeindetags Baden-Württemberg werden Gemeinderäte geehrt, die 10, 25, 30, 40 Jahre oder mehr dem Ge-
meinderat angehören.
Neben den schon genannten sind in der letzten Sitzung des Gemeinderats  noch weitere  Räte für eine herausragende Kontinu-
ität und langjähriges Vertrauen aus der Bürgerschaft geehrt worden.

1. Stellv. Bürgermeister und Gemeinderat Richard Birnbaum ist für 40-jährige Zugehörigkeit zum Gemeindeparlament geehrt 
worden. Gemeinderätin Andrea Arnhold für 25-jährige Mitgliedschaft und Gemeinderat Arthur Pfau für 10-jährige Mitglied-
schaft.

Das sind außerordentliche Leistungen mit bedeutsamer Vorbildfunktion.

Auch dazu einen ganz herzlichen Glückwunsch und einen ganz herzlichen Dank.

Günter A. Binder
Bürgermeister   
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Glückwunsch zur Gnadenhochzeit 
Am 24. Juli 2024 konnten die Eheleute Elfriede und Edmund 
Wahl das Fest der Gnadenhochzeit im Kreise ihrer Angehöri-
gen feiern. 
  
Bürgermeister Günter A. Binder überbrachte die Glückwün-
sche und Ehrengabe der Gemeinde und freute sich mit dem 
Jubelpaar über 70 Jahre des gemeinsamen Weges.
 
Aus der Politik übermittelten Bundespräsident Frank-Walter 
Steinmeier und Ministerpräsident Winfried Kretschmann 
jeweils mit Ehrenurkunden Glückwünsche zur Feier des  
70. Hochzeitstages. 

Die Gemeinde Baienfurt wünscht dem Jubelpaar noch viele  
gemeinsame und glückliche Jahre bei weiterhin guter Ge-
sundheit. 

Bürgermeisteramt 

Baumfällungen an der Wolfegger 
Ach im Bereich Binninger Weg 
Im Bereich des Binninger Weges müssen entlang der Wolfeg-
ger Ach aufgrund starker Unterspülungen der Wurzeln meh-
rere Bäume gefällt werden. 
Die Bäume sind nicht mehr verkehrssicher und dürfen in Ab-
sprache mit dem Bau- und Umweltamt des Landkreises Ra-
vensburg gefällt werden. 

Rathaus Baienfurt
Telefon	 4000-0
Fax	 4000-77
E-Mail	 info@baienfurt.de
Internet	 www.baienfurt.de
Öffnungszeiten
Montag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00 Uhr - 16.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr 
Donnerstag 	 7.30 - 12.15 Uhr und 14.00- 18.00 Uhr 
Freitag 	 9.00 Uhr - 12.15 Uhr
Direktwahlnummern
Bürgermeister Binder	 4000-14
- Wohnung	 51091
Bürgerbüro	 4000-27, 4000-28
Bauverwaltung, Frau Lenkeit	 4000-46
- techn. Abteilung	 4000-40
Klimaschutzkoordinator Herr Roth� 0157/80661690
Finanzverwaltung, Herr Hoffmann	 4000-30
- Friedhof	 4000-32
- Kasse	 4000-35
- Steueramt/Müllabfuhr	 4000-32
Grundbuchauszüge� 4000-47
Hauptverwaltung, Frau Mehre	 4000-20
- Mitteilungsblatt		  4000-14
- Rente	 4000-28
- Standesamt	 4000-23
Volkshochschule	 4000-28

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof	 4000-910
Bauhof-Sekretariat	 4000-915
Feuerwehrgerätehaus	 4000-43
Feuerwehrkommandant Forderer	 0171 / 4197402
Kindergarten Pinocchio	 45070
Kita Kardelina 	 43080
Sporthalle	 5 69 60 - 29/30
Wasserversorgung	 4000-919
- nach Dienstschluss 	 0160 / 4 49 42 35

Jugendtreff X-Zone
Dienstag	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag� 16.00 – 20.00 Uhr
Kinder- und Jugendbeauftragte  	 0157 73 60 74 69
ACHTALSCHULE BAIENFURT, Gemeinschaftsschule
Sekretariat, Frau Zanutta, Frau Riedter	 56960-10/13
Rektor, Herr Lehle	 56960-11
Lehrerzimmer Primarstufe	 56960-12
Konrektor, Herr Vees	 56960-20
Lehrerzimmer Sekundarstufe	 56960-21
Kernzeitbetreuung / Hort	 56960-16
Schulsozialarbeit Primarstufe, Frau Lohmüller	 56960-23
Schulsozialarbeit Sekundarstufe	 56960-36

Pflegeheim St. Barbara, Marktplatz 4	 5681950

Gemeindebücherei	 4000-18
Montag	 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 15.00 - 18.00 Uhr

Bürgerstiftung	 www.buergerstiftung-baienfurt.de
Sozialer Fahrdienst	  40 00-14 

Kompostieranlage
Freitag	 16.30 – 18.30 Uhr 
Samstag	 13.00 – 16.00 Uhr

Notrufe
Polizei	 110
Polizeirevier Weingarten	 803-6666
Feuerwehr/medizinische Notfälle	 112
Giftnotruf	 (0761) 19240

baienfurter ist das amtliche Mitteilungsblatt der Gemeinde Baienfurt
Titelbild: Die Gemeinde; 
verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschl. der Sitzungsberichte der Gemein-
deorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung ist Bürgermeister 
Günter A. Binder oder sein Vertreter im Amt; 
für den übrigen Inhalt: der verantwortliche Redakteur 
für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel (Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG). 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de, Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb: Druck+Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Tel. (0 71 54) 82 22-0
Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich freitags.
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Gemeinde Baienfurt� Landkreis Ravensburg 

Bekanntmachung über die  
Durchführung des Volksbegehrens  

„Landtag verkleinern“ über das  
„Gesetz zur Änderung des  
Landtagswahlgesetzes“ 

In Baden-Württemberg wird das Volksbegehren „Landtag 
verkleinern“ über das „Gesetz zur Änderung des Landtags-
wahlgesetzes“ durchgeführt. 

Eine Unterstützung des Volksbegehrens kann im Rahmen der 
freien oder amtlichen Sammlung erfolgen. 

  
1.	 Bei der freien Sammlung, die am Montag, 12. August 

2024 beginnt, besteht die Möglichkeit, sich innerhalb ei-
nes Zeitraums von sechs Monaten, also bis  Dienstag, 11. 
Februar 2025, in von den Vertrauensleuten des Volksbe-
gehrens oder deren Beauftragten ausgegebene Eintra-
gungsblätter zur Unterstützung des Volksbegehrens ein-
zutragen. 

	 Bei der freien Sammlung hat die oder der Eintragungsbe-
rechtigte auf dem Eintragungsblatt den Familiennamen, 
die Vornamen, das Geburtsdatum, die Anschrift (Haupt-
wohnung) sowie den Tag der Unterzeichnung anzugeben 
und dies persönlich und handschriftlich zu unterschreiben. 
Durch Ankreuzen muss bestätigt werden, dass vor der 
Unterzeichnung des Eintragungsblattes die Möglichkeit 
bestand, den Entwurf der Gesetzesvorlage und deren Be-
gründung einzusehen. 

	 Eintragungen, die die unterzeichnende Person nicht ein-
deutig erkennen lassen, weil sie z. B. unleserlich oder un-
vollständig sind, oder die erkennbar nicht eigenhändig 
unterschrieben sind oder das Datum der Unterzeichnung 
fehlt, sind ungültig. Das Eintragungsblatt ist für die Be-
scheinigung des Eintragungsrechts spätestens bis Diens-
tag, 11. Februar 2025 bei der Gemeinde einzureichen, in 
der die unterzeichnende Person ihre Wohnung hat (bei 
mehreren die Hauptwohnung) oder der gewöhnliche Auf-
enthalt besteht. 

2.	� Bei der amtlichen Sammlung werden bei den Gemeinde-
verwaltungen während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Eintragungslisten zur Unterstützung des Volksbegehrens 
aufgelegt. Die amtliche Sammlung dauert drei Monate 
und startet am Mittwoch, 11. September 2024 und 
endet am Dienstag, 10. Dezember 2024. 

	 Die Eintragungsliste für die Gemeinde Baienfurt 
	� wird in der Zeit vom 11. September 2024 bis 10. Dezember 2024 
	� im Rathaus Baienfurt, BürgerbüroZi. Nr. 129, Marktplatz 1, 

88255 Baienfurt 
	 zu folgenden Öffnungszeiten 
	 Montag: 7:30 Uhr bis 12:15 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
	 Dienstag: 9:00 Uhr bis 12:15 Uhr 
	 Mittwoch: 9:00 Uhr bis 12:15 Uhr 
	� Donnerstag: 7:30 Uhr bis 12:15 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
	 Freitag: 9:00 Uhr bis 12:15Uhr 
	 für Eintragungswillige zur Eintragung bereitgehalten. 
	 Der Zugang ist barrierefrei/rollstuhlgeeignet möglich. 
  
	� Eintragungsberechtigte können bei der amtlichen Samm-

lung ihr Eintragungsrecht nur in der Gemeinde ausüben, 

in der sie ihre Wohnung, bei mehreren Wohnungen ihre 
Hauptwohnung haben. Eintragungsberechtigte ohne 
Wohnung können sich in der Gemeinde eintragen, in der 
sie sich gewöhnlich aufhalten. Eine Eintragung in die bei 
der Gemeinde ausgelegte Eintragungsliste kann erst er-
folgen, wenn die Gemeinde aufgrund der dort vorhande-
nen melderechtlichen Angaben feststellt, dass die Person 
eintragungsberechtigt ist. Eintragungswillige, die den Ge-
meindebediensteten nicht bekannt sind, haben sich auf 
Verlangen auszuweisen. Eintragungswillige sollten daher 
zur Eintragung ihren Personalausweis oder Reisepass mit-
bringen. 

3.	 Eintragungsberechtigt in die Eintragungsliste oder das Ein-
tragungsblatt ist nur, wer im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
im Land Baden-Württemberg zum Landtag wahlberechtigt 
ist. Dies sind alle Personen, die am Tag der Eintragung 

  -	 mindestens 16 Jahre alt sind, 
  -	 die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
  -	 seit mindestens drei Monaten in Baden-Württemberg 

ihre Wohnung (bei mehreren Wohnungen die Hauptwoh-
nung) haben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten, und 

  -	 nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Vom Wahl-
recht ausgeschlossen sind Personen, die ihr Wahlrecht in-
folge Richterspruchs verloren haben. 

4.	 Jeder Eintragungsberechtigte darf sein Eintragungsrecht 
nur einmal ausüben, folglich nur eine Unterstützungsun-
terschrift leisten. 

5.	 Die Unterschrift auf dem Eintragungsblatt oder der Eintra-
gungsliste kann nur persönlich und handschriftlich geleistet 
werden. Wer nicht unterschreiben kann, aber das Volksbe-
gehren unterstützen will, muss dies bei der Gemeinde zur 
Niederschrift erklären. Dies ersetzt die Unterschrift. 

6.	 Gegenstand des Volksbegehrens ist der folgende Gesetz-
entwurf mit Begründung. Dieser wird von den Vertrauens-
leuten der Antragsteller oder deren Beauftragten bei der 
Ausgabe der Eintragungsblätter zur Einsichtnahme bereit-
gehalten und bei der Gemeinde im Eintragungsraum zur 
Einsicht ausgelegt: 

„Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 
  
Der Landtag wolle beschließen, dem nachstehenden Gesetz- 
entwurf seine Zustimmung zu erteilen: 
  

Gesetz zur Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Artikel 1 
Änderung des Landtagswahlgesetzes 

Das Landtagswahlgesetz in der Fassung vom 15. April 2005 
(GBl. S. 384), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. 
April 2022 (GBl. S. 237) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert: 
1.	 § 1 wird wie folgt geändert: 
	 a) In Absatz 1 wird die Zahl „120“ durch die Zahl „68“ ersetzt. 
	 b) In Absatz 2 wird die Zahl „70“ durch die Zahl „38“ ersetzt. 
2.	 In § 2 Absatz 3, 6 und 9 wird jeweils die Zahl „120“ durch 

die Zahl „68“ ersetzt. 
3.	 In § 5 wird die Angabe „1 bis 70“ durch die Angabe „1 bis 

38“ ersetzt. 
4.	 Die Anlage zu § 5 Absatz 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
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Anlage 
(Zu § 5 Absatz 1 Satz 2) 

  
Einteilung des Landes in Wahlkreise für die Wahlen zum 

Landtag von Baden-Württemberg 
  

Nr.	 Name	 Gebiet

1	 Stuttgart I	� Die Stadtbezirke Birkach, Deger-
loch, Hedelfingen, Möhringen, 
Plieningen, Sillenbuch, Stutt-
gart-Mitte, Stuttgart- Nord, 
Stuttgart-Süd, Stuttgart-West, 
Vaihingen

2	 Stuttgart II	� Die Stadtbezirke Bad Cannstatt, 
Botnang, Feuerbach, Mühlhau-
sen, Münster, Obertürkheim, 
Stammheim, Stuttgart- Ost, Un-
tertürkheim, Wangen, Weilim-
dorf, Zuffenhausen

3	 Böblingen	� Die Gemeinden Aidlingen, Alt-
dorf, Böblingen, Bondorf, De-
ckenpfronn, Ehningen, Gär-
tringen, Gäufelden, Grafenau, 
Herrenberg, Hildrizhausen, Holz-
gerlingen, Jettingen, Leonberg, 
Magstadt, Mötzingen, Nufrin-
gen, Renningen, Rutesheim, 
Schönaich, Sindelfingen, Weil der 
Stadt, Weil im Schönbuch

4	 Esslingen	� Die Gemeinden Aichwald, Alt-
bach, Baltmannsweiler, Deizisau, 
Denkendorf, Esslingen am Neck-
ar, Hochdorf, Köngen, Lichten-
wald, Neuhausen auf den Fildern, 
Ostfildern, Plochingen, Reichen-
bach an der Fils, Wendlingen am 
Neckar, Wernau (Neckar)

5	 Nürtingen	� Vom Landkreis Böblingen die Ge-
meinden Steinenbronn, Walden-
buch

		�  vom Landkreis Esslingen die Ge-
meinden Aichtal, Altdorf, Alten-
riet, Bempflingen, Beuren, Bis-
singen an der Teck, Dettingen 
unter Teck, Erkenbrechtsweiler, 
Filderstadt, Frickenhausen, Groß-
bettlingen, Holzmaden, Kirch-
heim unter Teck, Kohlberg, Lein-
felden-Echterdingen, Lenningen, 
Neckartailfingen, Neckartenzlin-
gen, Neidlingen, Neuffen, Not-
zingen, Nürtingen, Oberboihin-
gen, Ohmden, Owen, Schlaitdorf, 
Unterensingen, Weilheim an der 
Teck, Wolfschlugen

6	 Göppingen	 Landkreis Göppingen

7	 Waiblingen	� Vom Rems-Murr-Kreis 
		  �die Gemeinden Alfdorf, Berglen, 

Fellbach, Kaisersbach, Kernen im 
Remstal, Korb, Leutenbach, Plüder-
hausen, Remshalden, Rudersberg, 
Schorndorf, Schwaikheim, Urbach, 
Waiblingen, Weinstadt, Welzheim, 
Winnenden, Winterbach

8	 Ludwigsburg	 Vom Landkreis Böblingen 
		  die Gemeinde Weissach

		�  vom Landkreis Ludwigsburg 
		�  die Gemeinden Asperg, Dit-

zingen, Eberdingen, Gerlingen, 
Hemmingen, Korntal-Münchin-
gen, Kornwestheim, Ludwigs-
burg, Markgröningen, Möglin-
gen, Oberriexingen, Remseck am 
Neckar, Schwieberdingen, Sers-
heim, Vaihingen an der Enz

9	 Neckar-Zaber	� Vom Landkreis Heilbronn 
		�  die Gemeinden Abstatt, Beil-

stein, Brackenheim, Cleebronn, 
Flein, Güglingen, Ilsfeld, Lauffen 
am Neckar, Leingarten, Neckar-
westheim, Nordheim, Pfaffenho-
fen, Talheim,Untergruppenbach, 
Zaberfeld

		  vom Landkreis Ludwigsburg

		�  die Gemeinden Affalterbach, 
Benningen am Neckar, Besig-
heim, Bietigheim-Bissingen, 
Bönnigheim, Erdmannhausen, 
Erligheim, Freiberg am Neck-
ar, Freudental, Gemmrigheim, 
Großbottwar, Hessigheim, In-
gersheim, Kirchheim am Neckar, 
Löchgau, Marbach am Neckar, 
Mundelsheim, Murr, Obersten-
feld, Pleidelsheim, Sachsenheim, 
Steinheim an der Murr, Tamm, 
Walheim

10	 Heilbronn	 Stadtkreis Heilbronn
		  vom Landkreis Heilbronn
		�  die Gemeinden Bad Friedrichshall, 

Bad Rappenau, Bad Wimpfen, 
Eberstadt, Ellhofen, Eppingen, Er-
lenbach, Gemmingen, Gundels-
heim, Hardthausen am Kocher, 
Ittlingen, Jagsthausen, Kirchardt, 
Langenbrettach, Lehrensteins-
feld, Löwenstein, Massenbach-
hausen, Möckmühl, Neckarsulm, 
Neudenau, Neuenstadt am Ko-
cher, Obersulm, Oedheim, Of-
fenau, Roigheim, Schwaigern, 
Siegelsbach, Untereisesheim, 
Weinsberg, Widdern, Wüstenrot
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11	 Schwäbisch Hall	 Hohenlohekreis
	 -Hohenlohe	 Landkreis Schwäbisch Hall

12	 Backnang-	 Vom Ostalbkreis
	 Schwäbisch Gmünd	� die Gemeinden Abtsgmünd, 

Bartholomä, Böbingen an der 
Gmünd	 Rems, Durlangen, 
Eschach, Göggingen, Gschwend, 
Heubach, Heuchlingen, Iggin-
gen, Leinzell, Lorch, Mögglingen, 
Mutlangen, Obergröningen, Rup-
pertshofen, Schechingen, Schwä-
bisch Gmünd, Spraitbach, Täfer-
rot, Waldstetten

		  vom Rems-Murr-Kreis
		�  die Gemeinden Allmersbach im 

Tal, Althütte, Aspach, Auenwald, 
Backnang, Burgstetten, Großer-
lach, Kirchberg an der Murr, Murr-
hardt, Oppenweiler, Spiegelberg, 
Sulzbach an der Murr, Weissach 
im Tal

13	 Aalen-Heidenheim	 Landkreis Heidenheim
		  vom Ostalbkreis
		�  die Gemeinden Aalen, Adel-

mannsfelden, Bopfingen, Ellen-
berg, Ellwangen (Jagst), Essingen, 
Hüttlingen, Jagstzell, Kirchheim 
am Ries, Lauchheim, Neresheim, 
Neuler, Oberkochen, Rainau, 
Riesbürg, Rosenberg, Stödtlen, 
Tannhausen, Unterschneidheim, 
Westhausen, Wört

14	 Karlsruhe-Stadt	 Stadtkreis Karlsruhe

15	 Karlsruhe-Land	 Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bretten, Detten-

heim, Eggenstein- Leopoldsha-
fen, Ettlingen, Gondelsheim, Gra-
ben-Neudorf, Karlsbad, Kraichtal, 
Kürnbach, Linkenheim-Hochs-
tetten, Malsch, Marxzell, Ober-
derdingen, Pfinztal, Rheinstetten, 
Stutensee, Sulzfeld, Waldbronn, 
Walzbachtal, Weingarten (Ba-
den), Zaisenhausen

16	 Rastatt	 Stadtkreis Baden-Baden 
		  Landkreis Rastatt

17	 Heidelberg	 Stadtkreis Heidelberg
		  vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Dossenheim, 

Edingen-Neckarhausen, Eppel-
heim, Heddesheim, Hemsbach, 
Hirschberg an der Bergstraße, 
Ilvesheim, Ladenburg, Lauden-
bach, Schriesheim, Weinheim

18	 Mannheim	 Stadtkreis Mannheim

19	 Odenwald- Tauber	 Main-Tauber-Kreis
		  Neckar-Odenwald-Kreis
20	 Rhein-Neckar	 Vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Angelbachtal, 

Bammental, Dielheim, Eberbach, 
Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, 
Heddesbach, Heiligkreuzstei-
nach, Helmstadt-Bargen, Lei-
men, Lobbach, Malsch, Mauer, 
Meckesheim, Mühlhausen, Neck-
arbischofsheim, Neckargemünd, 
Neidenstein, Nußloch, Rauen-
berg, Reichartshausen, Sand-
hausen, St. Leon-Rot, Schönau, 
Schönbrunn, Sinsheim, Spech-
bach, Waibstadt, Walldorf, Wie-
senbach, Wiesloch, Wilhelmsfeld, 
Zuzenhausen

21	 Bruchsal- Schwetzingen	 Vom Landkreis Karlsruhe
		�  die Gemeinden Bad Schönborn, 

Bruchsal, Forst, Hambrücken, 
Karlsdorf-Neuthard, Kronau, 
Oberhausen- Rheinhausen, 
Östringen, Philippsburg, Ubs-
tadt-Weiher, Waghäusel

		  vom Rhein-Neckar-Kreis
		�  die Gemeinden Altlußheim, 

Brühl, Hockenheim, Ketsch, Neu-
lußheim, Oftersheim, Plankstadt, 
Reilingen,Schwetzingen

22	 Pforzheim	 Stadtkreis Pforzheim
		  Enzkreis

23	 Calw	 Landkreis Calw
		  Landkreis Freudenstadt

24	 Freiburg	 Stadtkreis Freiburg im Breisgau
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Au, Bötzingen, 

Bollschweil, Breisach am Rhein, 
Ebringen, Ehrenkirchen, Eichstet-
ten am Kaiserstuhl, Gottenheim, 
Horben, Ihringen, March, Mer-
dingen, Merzhausen, Pfaffenwei-
ler, Schallstadt, Sölden, Umkirch, 
Vogtsburg im Kaiserstuhl, Witt-
nau

25	 Lörrach-Müllheim	 Landkreis Lörrach
		�  vom Landkreis 
		  Breisgau-Hochschwarzwald
		�  die Gemeinden Auggen, Bad 

Krozingen, Badenweiler, Ball-
rechten-Dottingen, Buggingen, 
Eschbach, Hartheim am Rhein, 
Heitersheim, Müllheim, Münster-
tal/Schwarzwald, Neuenburg am 
Rhein, Staufen im Breisgau, Sulz-
burg
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26	 Emmendingen-Lahr	 Landkreis Emmendingen
		  vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Ettenheim, Fi-

scherbach, Friesenheim, Haslach 
im Kinzigtal, Hofstetten, Kap-
pel-Grafenhausen, Kippenheim, 
Lahr/Schwarzwald, Mahlberg, 
Meißenheim, Mühlenbach, Rings-
heim, Rust, Schuttertal, Schwa-
nau, Seelbach, Steinach

27	 Offenburg	 Vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Achern, Ap-

penweier, Bad Peterstal- Gries-
bach, Berghaupten, Biberach, 
Durbach, Gengenbach, Hohberg, 
Kappelrodeck, Kehl, Lauf, Lau-
tenbach, Neuried, Nordrach, 
Oberharmersbach, Oberkirch, 
Offenburg, Ohlsbach, Oppe-
nau, Ortenberg, Ottenhöfen im 
Schwarzwald, Renchen, Rheinau, 
Sasbach, Sasbachwalden, Schut-
terwald, Seebach, Willstätt, Zell 
am Harmersbach

28	 Rottweil-Tuttlingen	 Landkreis Rottweil
		  Landkreis Tuttlingen

29	 Schwarzwald-Baar	 Schwarzwald-Baar-Kreis
		  vom Ortenaukreis
		�  die Gemeinden Gutach (Schwarz-

waldbahn), Hausach, Hornberg, 
Oberwolfach, Wolfach

30	 Konstanz	 Landkreis Konstanz

31	 Waldshut	 Landkreis Waldshut
		�  vom Landkreis Breisgau-Hoch-

schwarzwald
		�  die Gemeinden Breitnau, Buchen-

bach, Eisenbach (Hochschwarz-
wald), Feldberg (Schwarzwald), 
Friedenweiler, Glottertal, Gundel-
fingen, Heuweiler, Hinterzarten, 
Kirchzarten, Lenzkirch, Löffingen, 
Oberried, St. Märgen, St. Peter, 
Schluchsee, Stegen, Titisee-Neu-
stadt

32	 Reutlingen	 Landkreis Reutlingen

33	 Tübingen	 Landkreis Tübingen 
		  vom Zollernalbkreis
		�  die Gemeinden Bisingen, Burla-

dingen, Grosselfingen, Hechin-
gen, Jungingen, Rangendingen

34	 Ulm	 Stadtkreis Ulm
		  Alb-Donau-Kreis

35	 Biberach	 Landkreis Biberach
		  vom Landkreis Ravensburg

		�  die Gemeinden Aichstetten, 
Aitrach, Bad Wurzach, Kißlegg

36	 Bodensee	 Bodenseekreis
		  vom Landkreis Sigmaringen
		�  die Gemeinden Herdwangen- 

Schönach, Illmensee, Pfullendorf, 
Wald

37	 Ravensburg	 vom Landkreis Ravensburg
		�  die Gemeinden Achberg, Alts-

hausen, Amtzell, Argenbühl, 
Aulendorf, Bad Waldsee, Baien-
furt, Baindt, Berg, Bergatreu-
te, Bodnegg, Boms, Ebenweiler, 
Ebersbach- Musbach, Eichstegen, 
Fleischwangen, Fronreute, Grün-
kraut, Guggenhausen, Horgen-
zell, Hoßkirch, Isny im Allgäu, Kö-
nigseggwald, Leutkirch im Allgäu, 
Ravensburg, Riedhausen, Schlier, 
Unterwaldhausen, Vogt, Wald-
burg, Wangen im Allgäu, Wein-
garten, Wilhelmsdorf, Wolfegg, 
Wolpertswende

38	 Zollernalb- 	 vom Landkreis Sigmaringen
	 Sigmaringen	� die Gemeinden Bad Saulgau, 

Beuron, Bingen, Gammertin-
gen, Herbertingen, Hettingen, 
Hohentengen, Inzigkofen, Krau-
chenwies, Leibertingen, Men-
gen, Meßkirch, Neufra, Ostrach, 
Sauldorf, Scheer, Schwenningen, 
Sigmaringen, Sigmaringendorf, 
Stetten am kalten Markt, Verin-
genstadt vom Zollernalbkreis die 
Gemeinden Albstadt, Balingen, 
Bitz, Dautmergen, Dormettin-
gen, Dotternhausen, Geislingen, 
Haigerloch, Hausen am Tann, 
Meßstetten, Nusplingen, Obern-
heim, Ratshausen, Rosenfeld, 
Schömberg, Straßberg, Weilen 
unter den Rinnen, Winterlingen, 
Zimmern unter der Burg

Artikel 2 
Inkrafttreten 

  
Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft. 
Begründung: Die Verkleinerung des Landtags trägt zur Effi-
zienzsteigerung der Arbeit des Landtags und gleichzeitig zur 
erheblichen Kostenreduktion bei. Es steht zu befürchten, dass 
der Landtag durch das neue Wahlgesetz weiter aufgebläht 
wird. Es ist möglich, dass statt der bisher 154 Mandate die Sit-
zanzahl auf über 200 anwächst.“ 
  
Baienfurt, 02.08.2024	  

gez. Günter A. Binder, Bürgermeister	  
Bürgermeisteramt	  
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Gemeindebücherei

Öffnungszeiten in den Sommerferien 
Liebe Leserinnen und Leser, 
die Gemeindebücherei hat in den Sommerferien (25.07.2024 
bis 08.09.2024) nur freitags geöffnet. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihr Büchereiteam
 

Fundsachenausgabe im Hallenbad Baienfurt  
Vom Samstag, 10.08. ab 13:00 Uhr bis einschließlich Montag, 
26.08.2024 ist das Hallenbad in seiner alljährlichen Revisions-
pause.  
Die Fundsachenausgabe findet in der Woche vorher statt: in 
der Woche von Montag, 12.08. bis Freitag, 16.08.2024 können 
vermisste Sachen jeweils von 09:00 bis 12:00 Uhr im Hallen-
bad abgeholt werden. Handtücher, Badeanzüge, Badeschuhe, 
Schwimm- oder Taucherbrillen etc. können hier wiedergefun-
den werden. 

Wir gratulieren  

Herrn Siegfried Jakob 
am 4. August zum 70. Geburtstag 
  
Frau Elisabeth Röck 
am 9. August zum 75. Geburtstag 
 
Frau Bülent Öztop 
am 16. August zum 80. Geburtstag 
  
Herrn Josef Wurm 
am 17. August zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Josef Weber 
am 17. August zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Werner Riegel 
am 18. August zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Winfried Wegenast 
am 22. August zum 85. Geburtstag 
  
Frau Stanojka Novakovic 
am 22. August zum 75. Geburtstag 
  
Herrn Walter Röder 
am 23. August zum 70. Geburtstag 
  
Frau Irmgard Rommerskirch 
am 23. August zum 70. Geburtstag 
  
Herrn Wolfgang Thoma 
am 23. August zum 70. Geburtstag 
  
 

Bürgerbus 
Baienfurt
Eine günstige Gelegenheit 
für Vereine, örtliche Kirchen 
mit ihren angeschlossenen Einrichtungen, soziale 
Organisationen, Seniorengruppen, Familien mit 
mehreren Kindern, Schulen, Kindergärten, Wan-

dergruppen, Kegelclubs etc., den Bürgerbus zu mieten.
Mit den Nettoerlösen aus der Vermietung helfen Sie der Bürgerstiftung einen 
Teil ihrer Verpflichtungen gem. ihrer Satzung zu erfüllen.
Die Einnahmen (Spenden, Vermietung des Busses und Projekte), verwendet 
die Bürgerstiftung für soziale, wohltätige Zwecke bzw. für Bildung von Schülern in Baienfurt. 
Die Nutzungsgebühr beträgt pro Tag 60 €, zuzügl. Spritkosten (Diesel).
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an das Sekretariat des Bürgermeisters, Frau Margit Schrimpf, Tel.: 0751 400014
Der Bürgerbus wird uns freundlicherweise von Herrn Gaugel, Inhaber der Firma RS-Farbroller in Niederbiegen, zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken Herrn Gaugel sehr herzlich für dieses großzügige Engagement zugunsten unserer Gemeinde.

Redaktionsschluss: 20.08.2024, 11:00 Uhr
Wir wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.
Der Verlag

Sommerpause 
Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt macht in den  
Kalenderwochen 32-33 Sommerpause.
Nächste Veröffentlichung: 23.08.2024
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ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

KINDER NOTFALLPRAXIS RAVENSBURG
__________________________________________________________________

Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage  9 – 13 Uhr und 15 – 19 Uhr 
Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117 

AUGENARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel.-Nr. 116 117

ZAHNARZT
__________________________________________________________________

Notdienst unter Tel. 0761/120 120 00

NOTRUFE
__________________________________________________________________

Polizei  110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst/Notarztdienst 112
Giftnotruf 0761 / 19 240
Telefonseelsorge  0800 111 0-111 oder -222

Frauen und Kinder in Not 0751 / 16 365
Gasversorgung 0800 / 804 – 2000
Wasserversorgung 0751 / 40 00-919
nach Dienstschluss 0160 / 449 4235

TIERARZT 
__________________________________________________________________

Samstag, 3./Sonntag, 4. August 2024 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751/95884400 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Samstag, 10./Sonntag, 11. August 2024 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg , Tel.: 0751/7912570
(telefonische Anmeldung erforderlich) 
  
Samstag, 17./Sonntag, 18. August 2024 
Dr. Ch. Ganal u. Dr. L. Ewert, Tel.: 0751/44430 
(telefonische Anmeldung erforderlich) 

Samstag, 3. August 
Land-Apotheke, Horgenzell 
Kornstr. 16, Tel. 07504 - 91335 

Hallenbad
Baienfurt

Öffnungszeiten

Regulär Ferien

Montag Schul- und geschlossen 
Vereinsbetrieb

Dienstag 17:00 – 21:00 14:00 – 21:00 

Mittwoch Schul- und 14:00 – 21:00 
Vereinsbetrieb

Donnerstag 07:30 – 21:00

Freitag 06:30 – 08:30 06:30 – 21:00 
10:15 – 21:00 

Samstag 13:00 – 18:00

Sonntag 07:30 – 18:00
Juni, Juli und August: 07:30 – 13:00

An Feiertagen geschlossen.

Eintrittspreise

Einzeleintritt
Kinder unter 6 Jahren - freier Eintritt -
Kinder/Jugendliche 6-17 J. 2,20 €
Erwachsene 4,00 €
Ermäßigt* 3,00 €
* Ermäßigungsberechtigt: Azubis, Schüler*innen  und Studierende bis zum 
vollendeten 27. Lebensjahr, Teilnehmer*innen des Bundesfreiwilligendiens-
tes, Schwerbehinderte ab GdB 50 (Ausweis)

Geldwert- und Mehrfachkarten
Wertkarte I – 10% Rabatt auf  Einzeleintritt 40,00 €
Wertkarte II – 15% Rabatt auf  Einzeleintritt 60,00 €
Kinder/Jugendliche (10er-Karte) 19,00 €

Marktplatz 5 ● 88255 Baienfurt ● Tel 0751-76697788 ● Fax 0751-50919714 ● www.hallenbad-baienfurt.de ● info@hallenbad-baienfurt.de

E-Tickets bequem online kaufen, Zeit und Papier 
sparen und schnellen Zugang durch QR-Code-
Scanning direkt am Eingang genießen.
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Sonntag, 4. August 
Apotheke am Frauentor, Ravensburg 
Schussenstr. 3, Tel. 0751 - 22121 
  
Samstag, 10. August 
Rathaus-Apotheke, Ravensburg (Oberhofen) 
Tettnanger Str. 355, Tel. 0751 - 6 52 75 50 
  
Schussen-Apotheke, Wolpertswende (Mochenwangen), 
Kirchstr. 12, Tel.: 07502 - 9 43 79 00 
  
Sonntag, 11. August 
Stadt-Apotheke, Bad Waldsee 
Friedhofstr. 8, Tel.: 07524 - 97960 
  
Samstag, 17. August 
Apotheke 14 Nothelfer, Weingarten 
Ravensburger Str. 35, Tel.: 0751 - 5611110 
  
Sonntag, 18. August 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Ravensburg 
Elisabethenstr. 19, Tel.: 0751 – 79107910

Kirchliche Nachrichten

__________________________________________________ 
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit Pfarramt: 
Telefon 0751 43633 
Montag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Mittwoch	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Donnerstag	 09.00 Uhr - 11.00 Uhr	  
Für Notfälle oder Sterbefälle sind auf dem Anrufbeant-
worter Kontaktdaten hinterlegt
__________________________________________________ 

Gedanken zur Woche 
Perspektivwechsel 
Zwei Balken sind es, die unseren Weg durchkreuzen. 
Zwei Balken sind es, die uns eine Richtung zeigen. 
Zwei Balken sind es, die die Last der ganzen Welt tragen. 
Zwei Balken sind es, die uns Segen und Heil verheißen. 
  
Samstag, 3 August in Baindt 
18.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 4. August in Baienfurt - 
18. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Hedwig und Franz Zeh, Karl 

Holzer, Jahrtag Albert Schramm, Harro Krez-
dorn und Angehörige, gestifteter Jahrtag Helga 
Onischke) 

12.30 Uhr	 Taufe von Nela Grubert 
Dienstag, 6. August in Baindt 
-Schulferien- 
Dienstag, 6. August in Baienfurt- Verklärung des Herrn- 
19.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 7. August in Baienfurt  
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Gerhard Straubinger, Anton 

Oelhaf, Familie Reich, Barbara Barthel und An-
gehörige, Karl Kreuzer und Angehörige, Maria 
Bentele und Angehörige) 

Donnerstag, 8. August in Baienfurt -Hl. Dominikus- 
Kein Gottesdienst in den Schulferien 
17.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Seelsorgeeinheit und 

geistliche Berufe 
Freitag, 9. August in Baindt 
08.30 Uhr	 Rosenkranz 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 

 
 

 
 

 
 

   

  

 
                                                                           

                   
 

   

 

 

  
  

     
 

  
Katholisches Pfarramt	 Telefon 0751 43633 
Kirchstraße 8	 Fax 0751 58812 
	 www.katholisch-baienfurt-baindt.de
E-Mail-Adresse	 KathPfarramt.Baienfurt@drs.de 
Pfarramtssekretärinnen	 Brigitte Wöllhaf und 
	 Erika Tuschinski 

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 
Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Pfarrer Bernhard Staudacher	 Telefon 07502 1349 Pfarrbüro 
Thumbstraße 55, Baindt	 Telefon 07502 912623 privat 
E-Mail-Adresse	 bernhard-staudacher@gmx.de 
Gemeindereferentin 
Silvia Lehmann, 
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 5576199 
E-Mail-Adresse 	 Silvia.Lehmann@drs.de 

Gemeindereferentin 
Regina Willmes,
Büro: Kirchstraße 8	 Telefon 0751 56969624 
E-Mail-Adresse	 Regina.Willmes@drs.de 

Mesner Robert Hohadi	 Telefon 0751 553296

Kirchenpflege 
Gabriele Pluczinski	 Telefon 0751 47648 
E-Mail-Adresse	� Kirchenpflege.Baienfurt@web.de

Kath. Gemeindehaus St. Anna	� Terminabsprache und 
Bergatreuter Straße 6 	� Vermietung über Kirchenpflege

Nachbarschaftshilfe
Petra Maucher	 Telefon 07502 621098 
E-Mail-Adresse	 Pemau96@web.de 

Hausmeisterin Gemeindehaus 
Daniela Strasser 	 Telefon 01522 4280268

Besuchsdienst 
Monika Sterzenbach	 Telefon 0751 48574

Katholischer Kindergarten 
St. Ulrich	 Telefon 0751 48602 
Leitung: Sarah Erne	 stulrich.baienfurt@kiga.drs.

Katholischer Kindergarten
St. Josef	 Telefon 0751 59600 
Leitung: Ingrid Reisacher	 stjosef. Baienfurt@kiga.drs.de 
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Samstag, 10. August in Baienfurt -Hl. Laurentius, Diakon Fest- 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Karl-Heinz Wirth, Hans Sättele, 

Anton Oelhaf, Maria Bentele, Adolf Schmidt) 
Sonntag, 11. August in Baindt -Hl. Klara von Assisi- 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 13. August in Baindt 
-Schulferien- 
Mittwoch, 14. August in Baienfurt 
-Hl. Maximilian Maria Kolbe- 
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Anneliese Braun, Käthe Wag-

ner und Angehörige, Maria Hecht und Angehö-
rige, Konrad Beller und Angehörige) 

Donnerstag, 15. August in Baienfurt Mariä Aufnahme
in den Himmel Hochfest 
19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kräutersegnung (Gertrud 

und Otto Hund, Stefan Knitz) 
Freitag, 16. August in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
amstag, 17 August in Baindt 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Mariä Himmelfahrt mit Kräu-

tersegnung 
Sonntag, 18. August in Baienfurt - 20. Sonntag im Jahres-
kreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Mariä Him-

melfahrt 
 (Organspender, Ingrid und Paul Gesssler, Hildegard 

Birnbaum, Albert Schramm und Maria Maier) 
11.15 Uhr Taufe von Raphael Johann Kapler 
19.00 Uhr Festliches Kirchenkonzert mit dem Oboenen-

semble „Let Hautbois du Roi“ 
 (die Oboen des Königs) 
Dienstag, 20. August in Baienfurt 
-Hl. Bernhard v. Clairvaux- 
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 20. August in Baindt 
Schulferien kein Gottesdienst 
Mittwoch, 21. August in Baienfurt 
09.00 Uhr Eucharistiefeier (Ludwig Gögler) 
Donnerstag, 22. August in Baienfurt -Maria Königin- 
Kein Gottesdienst in den Schulferien 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Seelsorgeeinheit und 

geistliche Berufe 
Freitag, 23. August in Baindt 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
16.00 Uhr Wortgottesfeier im Pflegeheim Selige Irmgard 
Samstag, 24. August in Baienfurt 
-Hl. Bartholomäus, Apostel Fest 
18.30 Uhr Eucharistiefeier (Annaliese Gessler, Hans Sättele, 

Hedwig und Franz Zeh, Anton Brauchle, Christa 
Bonschinski geb. Brauchle, Amalie und Franziska 
Kiebler) 

Sonntag, 25. August in Baindt
- 21. Sonntag im Jahreskreis 
09.30 Uhr Eucharistiefeier auf dem Reitplatz 
 (Reitturnier) 
 

Ministrantenplan 
 Sonntag, 04.08.2024, 10:00 Uhr  
J. Weiß, J. Kapler, H. Kapler, M. Stavarache, D. 
Staverache, F. Schlegel, 
Sonntag, 04.08.2024, 12:30 Uhr Taufe 
J. Weiß, J. Kapler, 
Donnerstag, 15.08.2024, 19.00 Uhr Mariä 
Himmelfahrt 
L. Schuhwerk, N. Landthaler, M. Landthaler, A. Landthaler,  
R. Locher, L. Mahle, 
Sonntag, 18.08.2024, 10:00 Uhr  
S. Schurr, B. Schurr, P. Forderer, I. Forderer, M. Hummel,  
E. Baunach, 
Sonntag, 18.08.2024, 11:15 Uhr Taufe 
J. Neubauer, S. Reinold, 
Samstag, 24.08.2024, 18:30 Uhr  
L. Kapler, J. Kapler, F. Eisele, M. Vuija, H. Schelken, L. Fernandes, 
  
Liebe Minis,  
hier der Miniplan August. Bitte sucht euch einen Ersatz, wenn 
ihr nicht zum Ministrieren kommen könnt! 
Euer Miniteam 
  
Mini-Hütte 2024 
Von 4. bis 11. August ist wieder Mini-Hütte angesagt. Dieses 
Jahr findet die Hüttenfreizeit für die Ministranten der SE Bai-
enfurt-Baindt in Spielmannsau bei Oberstdorf statt. Ein aus-
führlicher Bericht folgt. 
  
Katholisches Gemeindehaus 
Das Katholische Gemeindehaus ist im Monat August ge-
schlossen! 
 

Anbetung in St. Mariä Himmelfahrt, 
Baienfurt 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen! 
Wir bieten Gelegenheiten zur eucharis-
tischen Anbetung  mit einem kurzen 
Anfangsimpuls, mit viel Stille und einem 
Schlussgebet an: 
an jedem ersten Dienstag im Monat von 
19.00 Uhr bis 19.45 Uhr, 
an jedem dritten Dienstag im Monat 

von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Ausnahmen lassen sich nicht vermeiden. 
Folgend Termin steht fest: 
Dienstag, 06. August 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 20. August 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 03. September 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 17. September 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 1. Oktober 2024 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Dienstag, 15. Oktober 2024, 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr 
Wir freuen uns sehr auf die Anbetungszeiten mit Ihnen und mit Dir! 
  
Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
Bezirk Bodensee 
Einladung zur Bergmesse 
am Samstag, 7. September 2024, 10:00 Uhr 
beim Barockbaumeister-Museum in Reh-
men, Gemeinde Au, Vorarlberg 
Mittagessen und Kaffee im Gasthaus Ur-Alp 
in Au 
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Anreise mit Bus 
Folgende Abfahrtszeiten sind vorgesehen: 
06:45 Uhr Bad Wurzach, Am Amtshaus 
07:10 Uhr Baienfurt, Haltestelle Achtalschule 
07:20 Uhr Weingarten, Charlottenplatz 
07:30 Uhr Weissenau, gegenüber Möbel Rundel 
08:00 Uhr FN-Ailingen, Parkplatz am Roncallihaus 
  (Ankunft ca. 7:45 Uhr, dann 15 Minuten Toiletten-

pause) 
16:30 Uhr Rückfahrt 
  
Wanderungen: 
•  Nach dem Gottesdienst 

wird eine längere Wan-
derung (ca. 2 bis 3 Std.) 
angeboten. Teilnehmer 
benötigen Rucksackves-
per, Getränk, feste Schu-
he und evtl. Stöcke und Sitzunterlage. 

•  Nach dem Mittagessen Gelegenheit zu kleinen Wanderun-
gen bzw. Spaziergängen. 

•  Außerdem gibt es um 14 Uhr die Möglichkeit zum Besuch 
des Barockbaumeister-Museums mit Führung (Teilneh-
merzahl begrenzt). 

Wir vom KAB Bezirk Bodensee wünschen allen Teilnehmern 
schönes Wetter und einen schönen gemeinsamen Tag! 
Anmeldung bitte bis Freitag, 16.08.2024, an KAB Orts-
gruppe Baienfurt, 
Alfons Spitzmüller, Niederbieger Str. 84,  
oder per Mail an KAB-KBB@gmx.de 
Ihre Anmeldung ist verbindlich, die Bergmesse findet bei je-
dem Wetter statt (bei Regen in der Kuratiekirche neben dem 
Museum). 
Teilnahme bzw. Interesse an Wanderung oder Museumsfüh-
rung bitte angeben! 
Der Preis für die Fahrt beträgt 25 €  (wird in bar im Bus  kas-
siert). 
 

 
 
 

 
  
 

 

 
  

 
 

 

 

 

 

 
 
  

Gemeinsam Mittagessen im kath. 
Gemeindehaus
Damit haben wir in unserer Kirchen-
gemeinde eine weitere Möglichkeit 
zur Begegnung, zum Erleben von Ge-
meinschaft und zum Austausch.
Angeboten wird jeweils ein Gericht 
mit Salat sowie Wasser und eine Tas-

se Kaffee.
Es wird nicht kassiert. Man legt seinen Beitrag in die Kasse.
Die ersten Termine sind: Jeweils der 1. Dienstag im Monat -
03. September, 01. Oktober, 05. November 2024.
Das Essen wird zwischen 12.00 und 13.00 Uhr gereicht.
Je ein Team des Kath. Frauenbunds, des Kirchenchores und 
des Seniorenkreises führen dieses Gemeinsame Essen durch.
Anmeldung ist nicht notwendig.
Jede und jeder ist in unserem Gemeindehaus St. Anna herzlich 
willkommen.
Komm und ISS MIT – wir freuen uns.
 

 

Förderkreis Kirchenmusik  Mariä 
Himmelfahrt  Baienfurt e.V.

Festliches Kirchenkonzert am Sonntag, 
18. August 2024, 19 Uhr
Hiermit laden wir herzlich ein, zu einem be-
sonderen und festlichen Kirchenkonzert 
mit dem Oboenensemble  „Les Hautbois du 
Roi“ (die Oboen des Königs), 
am Sonntag, 18. August 2024, 19.00 Uhr in 
die 
Katholische Pfarrkirche Baienfurt 
unter der Leitung von Fabio Croce. 
Fabrio Croce war Dirigent der Musikkapel-
le Waldburg-Hannober. Nach dieser Zeit hat 
er bei Altusried mit einem Geschäftspartner 
eine Oboenwerkstatt gegründet. Mittlerwei-
le bringen viele Musikanten aus ganz Europa 
ihr Instrument in ihre Werkstatt zur Repa-
ratur. 
Der Name „ Les Hautbois du Roi“ wurde in 
Anlehnung an ein edles Ensemble aus dem 
17. Jh. von König Ludwig XIV. „Dem Gro-
ßen“ (auch bekannt als der Sonnenkönig) aus 
Frankreich ausgewählt. 
Unter seiner Herrschaft gab es ein ähnliches 
Ensemble namens „Deuze grand Hautbois du 

Roi“ (10 Oboen, 2 Fagotte). 
Diese Besetzung wurde ausdrücklich vom König gewünscht 
und auch sehr gemocht. 
Es ist also keine neue Erfindung sondern schlicht eine Wieder-
belebung. 
Fabio Croce schreibt: Unser Ensemble wurde im Jahre 2023 ge-
gründet. Anlass war ein Konzert zum Abschluss eines Oboen-
workshops. Seitdem wächst es stetig und die Begeisterung 
ebbt nicht ab. 
Die Mitglieder sind sehr begabte Laienmusiker/innen, die ihre 
Instrumente lieben. 
Sie haben alle den Wunsch, die Oboe und deren Familie weiter 
zu vertiefen und noch besser kennen zu lernen. 
Die Proben dienen auch als „Lernwerkstatt“ jede/r lernt von 
den anderen und der Leiter gibt Impulse zur Verbesserung und 
Weiterbildung des Instruments, seinem Klang und der Tech-
nik. 
  
Der Eintritt ist frei um Spenden wird gebeten.
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ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

Taizéandacht 
Im August findet keine Taizéandacht statt. 
Wir laden Sie bereits heute zum nächsten 
Termin am 22. September um 19.00 Uhr in 
den Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt ein.
 

Evangelische  
Kirchengemeinde  
Baienfurt-Baindt

Pfarrer M. Schöberl 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656 
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00-13.00 Uhr 

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat!� Ps 33,12 
  
Sonntag, 04. August  10. So. n. Trinitatis (Israelsonntag) 
09.30 Uhr	 Baindt	� Gottesdienst, anschließend Kirchen-

kaffee, 
		  Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
		  (Prädikant T. Stumper) 
Freitag, 09. August 
16.00 Uhr	 Baindt	� Gottesdienst, Pflegeheim 
		  (Prädikantin D. Stiehler) 
Sonntag, 11. August  11. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst, Ev. Kirche 
		  (Prädikant J. Stratmann) 
Sonntag, 18. August  12. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	 Gottesdienst, Ev. Kirche 
Sonntag, 25. August  13. So. n. Trinitatis 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst mit Abendmahl, Ev. Kir-

che (Pfr. Schöberl) 
10.30 Uhr	 Baienfurt	� Gottesdienst, Pflegeheim 
		  (Prädikant W. Gross) 
Keine Taizéandacht im August!!! 
 
Gebet zum Israelsonntag 

„Gott Abrahams, 
Isaaks und Jakob/Isra-
els, hilf, dass wir in gan-
zer Tiefe begreifen, was 
es heißt, dass dein 
Sohn in Israel zur Welt 
gekommen ist. Mach 
uns wachsam gegen 

jede Form von Antisemitismus. Breite Frieden über Israel und 
seine Nachbarn und Gerechtigkeit über die ganze Erde.“ 

Öffentlicher Ausflug des Sprach- 
und Begegnungscafés Baienfurt  
Unser Ausflug findet am Freitag, 
16. August 2024 statt. 
Treffpunkt: 8:45 Uhr Achtalschu-
le (Bus 1, 8:53 Uhr) oder 9:25 Uhr 

Bahnhof Ravensburg Bäckerei Hamma (Bus 700, 9:34 Uhr) 
Fahrtkosten: ca. 12,50 € pro Person (Kinder bis 6 Jahre kosten-
los). Mit Deutschlandticket keine weiteren Fahrtkosten (bitte 
angeben). 
In Konstanz wird es sowohl ein gemeinsames Programm als 
auch Zeit zur freien Verfügung geben. 
Ankunft in Baienfurt planmäßig um 18:00 Uhr. 
Teilnahme nur mit Anmeldung möglich! Anmeldung unter: 
l.scheck@diakonie-oab.de oder unter Telefon  751 95 223 120 
Rollstuhlfahrer*in nach Absprache und bitte nur mit Begleit-
person. 
 
 Der kreative Montag bietet an 

Neues aus dem Kreativen Montag. 
Wir wollen sehr komprimiert an nur 
einem Montag im Monat  ein kreati-
ves Angebot machen. Wir denken dann 

kann intensiv das Thema zu Hause weiterverfolgt werden. 
Dazu laden wir herzlich ein 

August: 
12.8.	� Walter Feil: „Tupfbilder“, Acryl oder Tusche oder 

Gouache 
September: 
9.9.	� Petra Keller: „Kleine Aufmerksamkeiten - selbst 

hergestellt“, Papierarbeiten 
Oktober: 
ACHTUNG! Die ursprüngliche Planung musste geändert 
werden: 
jetzt NEU: 7.10.	 Irmgard Schwarzat:  „Ich gestalte mei-
nen Schmuck selbst“  Neue Ketten oder Armbänder oder 
Ohrringe selbst gestalten 

Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor dem Termin 
Petra Neumann-Sprink	  
Tel.: 0751-52501	  p.neumann.sprink@gmx.de	  
Kreativer Montag im Dietrich-Bonhoeffer-Saal in Baindt, 
Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts anderes angegeben ist – um 8.30 Uhr,  
Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 7,50; Material nach 
Verbrauch
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Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der Brü-
dergemeinde angekündigt.

Kindergartennachrichten

Kath. Kindergarten 
St. Ulrich

Ferienprogramm 
„Mini-Sommer-Olympiade“ �

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Olympischen Sommerspiele 2024 
finden dieses Jahr nicht nur in Paris 
statt, sondern auch am Donnerstag-
vormittag im Kindergarten St. Ulrich. 
Bei schönem Wetter konnten die Kinder 
fünf verschiedene Disziplinen meistern. 
Egal ob beim Weitsprung, Tischtennis, 
Golf/Cricket, Hobby Horsing (Parkourrei-
ten auf Steckenpferden) oder Bobfah-
ren auf unserer Rollrutsche, die Kinder 
waren mit viel Spaß und Freude an jeder Station dabei. 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach gemeisterten Disziplinen, konnten die Kinder die fünf 
Olympiaringe auf ihren Urkunden in den passenden Farben 
anmalen. Zum Abschluss gab es eine Siegerehrung, bei der je-
der Sportler und jede Sportlerin ihre Urkunde überreicht be-
kam und dazu, wie bei Olympia auch, eine Medaille.

 Vereinsnachrichten
Förderverein für das  
Pflegeheim St. Barbara

Einladung zum öffentlichen 
Mittwochscafé 
Am Mittwoch, 14.08.2024 ab 14.30 Uhr 
findet im Pflegeheim St. Barbara erneut ein 
öffentlicher Café Nachmittag statt. 
Es besteht die Möglichkeit mit den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern in Kontakt zu 

kommen, selbstgebackenen Kuchen mit Kaffee oder Tee, ein 
Glas Wein oder Bier, in geselliger Runde zu genießen. 
Alle Angehörigen, Baienfurter Bürger und Interessierte sind 
herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf Sie.  
Informationen an die treuen Café Besucherinnen, Besu-
cher und Gäste: 
Das öffentliche Mittwochscafé kann 2024 nur einmal im 
Monat stattfinden. Weitere Termine für ihren Terminkalen-
der: Mittwoch 25.09., 23.10. und 
27.11.2024. 
Annegret Oschlies, Förderverein Pflegeheim  

Seniorenrunde 
Baienfurt

Am Montag, dem 15.07.2024 feierte die Seniorenrunde wie-
der zum Abschluss des ersten Halbjahres 2024 das erwartete 
und beliebte Sommerfest im Garten des Speidlerhauses. Trotz 
des Baienfurter Marktplatzfestes zuvor freuten sich die zahl-
reichen Gäste wieder über die schön geschmückten Kaffeeta-
feln mit guter Kuchenauswahl und bereit stehenden Geträn-
ken unter den großen Sonnenschirmen.

Die Gäste wurden nun begrüßt durch das ORGA-Team Senio-
renrunde und Herrn Bürgermeister Binder, der sich auch die-
ses Jahr wieder am Sommerfest der Seniorenrunde erfreute 
sowie auch über das nette Programm an diesem Nachmittag. 
Für musikalische Begleitung sorgte Herr Kistler, da Herr Häfele 
verhindert war und begleitete die Kaffeerunde mit fröhlichem 
Spiel an der Trompete. Auch Frau Wirbel trug mit ihren be-
kannt lustigen mündlichen Beiträgen zur Freude und guten 
Stimmung wieder bei. Eine weitere große und schöne Überra-
schung war der Besuch des Baindter Kinderchores, der mit den 
netten Liedern ebenfalls alle Anwesenden erfreute. 
Mit Dank an alle Akteure, dem ORGA-Team sowie den Helfe-
rinnen ging wieder ein fröhlicher Seniorenrunde-Nachmittag 
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zu Ende. Die Seniorenrunde trifft sich wieder am Montag, dem 
09. September 2024.

Briefmarkenfreunde  
Baienfurt

Nächster Briefmarkentausch
am kommenden Sonntag 
Tauschtag mit Ausstellung am 7.9. in der Gemeindehalle 
Für Briefmarkenfreude besteht am kommenden Sonntag, 
dem 4. August von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Konferenz-
raum der Gemeindehalle wieder die Möglichkeit zum Tausch, 
Kauf, sowie zur Beratung. Ebenfalls können Briefmarken oder 
Sammlungen den ausgewiesenen Fachleuten vorgelegt wer-
den. Auch für junge, interessierte Sammler gibt es Tipps und 
so manches kleine Schätzchen.

Am Samstag, dem 7. September gibt es in der Gemeindehalle 
wieder den Tauschtag. Zahlreiche Händler haben ihr Kommen 
zugesagt und für die Besucher wird es ein reichhaltiges Ange-
bot an Briefmarken, Postkarten und Münzen geben. Außer-
dem ist wieder eine attraktive Ausstellung im Foyer augebaut. 
Der Eintritt ist frei.

DLRG 
Ortsgruppe Baienfurt

Juli-Events am Land und im Wasser die begeistern 
In den letzten Wochen bis zum Beginn der Sommerferien war 
für die Mitglieder der Ortsgruppe einiges geboten. 
Als Beitrag zu einem gelungenen Marktplatzfest verkauften 
wir wieder unsere beliebten Lose und zauberten den Gewin-
nern mit tollen Preisen ein Lächeln ins Gesicht und waren zen-
traler Treffpunkt der DLRGler und Vereinsfreunde auf einen 
Cocktail beim direkt benachbarten Förderverein Hallenbad e.V. 
oder beim Angeln an der Station im Kinderland. 

Badewannenregatta in Altshausen - 
erfolgreicher 3. Platz 
Am 21. Juli veranstaltete die DLRG Ortsgruppe Altshausen wieder 
eine Badewannenregatta, bei der es gilt, ein schwimmfähiges Ge-
fährt selbst zu bauen und mit maximal 4 Paddeln die vorgegebene 
Strecke von ca. 150m auf dem Altshauser Weiher zu absolvieren. 
Auch Baienfurt war bei dem Rennen wieder in einem orts-
gruppenübergreifenden Team vertreten. Mit Tobias Amann 
(OG Altshausen) und Kai Gorny (OG Bodnegg-Obereisenbach) 
gingen Julia Leonhard, Leonie Schmid und Lea Staudinger als 
„Team Warmduscher“ an den Start. 
Das bereits aus dem Vorjahr bestehende Floß aus Kanistern 
und Holzpaletten wurde dabei im Vorhinein etwas verbessert 
und wieder verwendet. 
Nach dem Startpfiff führte das „Team Bodnegg“ bereits schnell, 
konnte seinen Vorsprung weiter ausbauen und kam schließ-
lich als erstes ins Ziel. Ein Kopf an Kopf Rennen lieferten sich 
die Warmduscher jedoch mit dem „Team Phillips“, die durch ei-
nen Endspurt knapp den 2. Platz vor den Baienfurtern meister-
ten. Das „Team Waldhauser Piraten“ belegte vor der Feuerwehr 
Altshausen den 4. Platz, die letztlich das Schlusslicht bildeten. 
Durch die vielzähligen Zuschauer und das schöne Wetter 
machte die Regatta wieder großen Spaß und lockt auch für 
die zukünftigen Rennen Baienfurt sicher wieder mit ins Boot. 

Team der Badewannenregatta mit Julia Leonhard, Lea Stau-
dinger und Leonie Schmid aus der Ortsgruppe Baienfurt

Seequerung am Bodensee 
Bereits zum dritten Mal fand am Samstag, 27. Juli eine DLRG 
interne Seequerung durch den Bodensee statt, die durch die 
Jugend des Bezirks Bodenseekreis organisiert wurde. 
Bei dem Seeschwimmen gilt es eine ca. 2,5km lange Strecke 
vom Strandbad Wallhausen nach Überlingen zu schwimmen. 
Insgesamt 54 Teilnehmer, davon fünf Mitglieder aus Baienfurt 
und Bad Waldsee, stellten sich dieser Herausforderung. 
Bereits um 7:45 Uhr in der Früh ging es am Überlinger Ufer mit 
den Anmeldungen los. Nachdem sich alle Schwimmer start-
klar gemacht haben, wurden diese mithilfe von Booten auf 
die andere Seite nach Wallhausen gebracht, von wo aus die 
Seequerung um kurz nach 9 Uhr gestartet wurde. 
Schon nach 40 Minuten kehrten die ersten zwei Schwimmer nach 
Überlingen zurück. Mit 50 Minuten beendeten Manuel Keller und 
Manuel Rothmund das Schwimmen unter den ersten 10 Teilneh-
mern. Mit einer Stunde und 5 Minuten kam auch André Kaufmann 
dicht gefolgt von Martin Dengler (1h und 6 Minuten) und Ina Hent-
schel (1h und 7 Minuten) ins Ziel. 
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Nach einer Stunde und 29 Minuten waren schließlich alle wieder 
wohlauf im Ziel und konnten sich mit Butterbrezeln und Bananen 
stärken. 
Abgesichert wurde die Veranstaltung durch Einsatzkräfte aus 
dem Bodenseekreis, die mithilfe von Booten und Stand-Up-
Paddle-Boards die Schwimmer sicher ins Ziel begleiteten. 
Wir gratulieren zu diesen hervorragenden Leistungen. 
Lea Staudinger 
DLRG Jugend Baienfurt

Teilnehmer Seeschwimmen 2024: Martin Dengler, Manuel Ro-
thmund, Manuel Keller, Ina Hentschel, Andre Kaufmann

SG Baienfurt 
Turnverein 1912 e.V

Zwei Auftritte, ein Wochenende: 
Flow Motion in Aktion! 
Mit dem Namen „Flow Motion“ standen wir vorletztes Wo-
chenende am 12.07. und am 14.07. gleich zweimal auf der 
Bühne. Zuerst durften wir die Sportlerehrung 2024 in der Ge-
meindehalle Baienfurt umrahmen und unser Können präsen-
tieren. Mit unserem neuen Tanz zu „16 Shots“ konnten wir 
das Publikum sehr begeistern! Dies war schon das zweite Mal, 
dass unsere Tanzgruppe Teil des Programms war, denn im 
Jahr 2022 waren wir ebenfalls dabei.
Ein zweites Mal ging es am Sonntag auf dem Marktplatzfest 
ins Rampenlicht. Dort konnten wir noch einmal zeigen, was 
wir die letzten Monate geprobt und trainiert hatten und sorg-
ten erneut für großen Applaus.

Es war ein absoluter Erfolg und wir Tänzerinnen von Flow Mo-
tion des Turnvereins Baienfurt konnten uns über viel Lob und 
Anerkennung freuen! Vielen Dank an alle, die uns unterstützt 
haben und als Zuschauer dabei waren.
Schon jetzt freuen wir uns auf unsere nächsten Auftritte und 
darauf, unsere Leidenschaft wieder auf die Bühne zu bringen.
Wo wir überall zu finden sind! 
Wusstest du, dass du uns auch auf Instagram finden 
kannst? Verpasse keine aktuellen Neuigkeiten, entdecke 
unsere Angebote und erhalte exklusive Einblicke in unse-
ren Verein. Wir freuen uns auf dich!  
Euer Turnverein Baienfurt 

  

SG Baienfurt Tennis  
1976 e.V.

Damen 40 – letzter Spieltag 21.07.2024 
Die letzte Begegnung der Damen 40 wurde in Giengen an der 
Brenz ausgetragen. Die Entscheidung ob Klassenerhalt oder 
Abstieg war an diesem Sonntag. 
Barbara Kurtz und Sevgi Öztürk auf den Positionen 1 und 2 
verloren beide gegen starke und sichere Gegnerinnen. Auch 
wenn die Ergebnisse klar sind, waren doch viele Punkte in tol-
len Ballwechseln hart umkämpft. Kerstin Neumeier auf Posi-
tion 3 gewann den ersten Satz. Im zweiten Satz musste sie 
den Platz wechseln, weil sich eine Linie gelöst hatte. Das führ-
te zu einer Pause, die Kerstin aus dem Rhythmus brachte. Sie 
kam nicht gleich wieder ins Spiel und musste den zweiten Satz 
im Tiebreak an ihre Gegnerin abgeben. Danach ging wieder 
einmal ein Matchtiebreak unglücklicherweise an die Gegnerin. 
Klaudia von Bank auf Position vier hatte eine junge, laufstarke 
Gegnerin, die jeden Ball holte und völlig drucklos zurückspiel-
te. Der Alptraum für jede Tennisspielerin. Das erforderte Ge-
duld und viele Kilometer an Laufwegen für beide Spielerinnen. 
Nach fast 2 Stunden stand es im ersten Satz 6:6. Es musste 
ein Tiebreak gespielt werden. Klaudia behielt die Nerven und 
konnte diesen durch geschickte Tempowechsel und gut plat-
zierte Bälle gewinnen. 7:6! Inzwischen waren alle drei ande-
ren Einzel entschieden, und so konnten alle Spielerinnen den 
zweiten Satz dieses Matches ansehen. Nach fast 3 ½ Stunden 
Spielzeit konnte Klaudia dank ihrer Geduld und Erfahrung das 
Spiel gewinnen. Was für eine Leistung in der Hitze! 
Leider musste man danach beide Doppel an die Damen aus 
Giengen abgeben. Barbara und Sevgi im ersten Doppel konn-
ten der Sicherheit der Gegnerinnen wenig entgegensetzen 
und schafften es erst im zweiten Satz ein wenig ins Spiel zu 
kommen. Kerstin und Klaudia im zweiten Doppel gaben den 
ersten Satz glatt ab, kamen dann im zweiten Satz richtig ins 
Spiel und holten sich diesen in einem Tiebreak! Wieder musste 
ein Matchtiebreak gespielt werden! Wieder einmal ging er an 
die Gegnerinnen. Somit verloren die Mädels mit 1:5. 
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Apropos Matchtiebreak: diese Saison spielten die Damen 40 
insgesamt 12 Matchtiebreaks! 9 davon haben die Gegnerin-
nen gewonnen! 
So lag es nun an den Ergebnissen der anderen Begegnungen in 
der Gruppe, ob sie absteigen würden. Gespannt warteten die 
Damen 40 auf die Ergebnisse. Am Montagmorgen war dann 
klar: Sie hatten es geschafft die Klasse zu halten! 
Die Ergebnisse: 
Einzel: Barbara Kurtz gegen Sabine Kettler 3:6; 2:6; Sevgi Öz-
türk gegen Tabea Jeßberger 0:6; 1:6; Kerstin Neumeier gegen 
Tanja Kolb 6:4; 6:7; 5:10; Klaudia von Bank gegen Katharina 
Hommel 7:6; 6:4. 
Doppel: Barbara Kurtz/ Sevgi Öztürk gegen Sabine Kettler/ 
Tanja Kolb 1:6; 4:6; Kerstin Neumeier/ Klaudia von Bank gegen 
Tabea Jeßberger/ Katharina Hommel 1:6; 7:6; 6:10.

SG Baienfurt Fußball 
1927 e.V.

Jugendmannschaften Saison 2024/2025 
Die SGM Baienfurt/ Baindt stellt in der Saison 2024/2025 fol-
gende Jugendmannschaften 
A- Junioren 
B- Junioren 2x 
C- Junioren  
D- Junioren 3x 
  
Die G, F und E spielen als SG Baienfurt mit je drei Mannschaf-
ten in der SPIELRUNDE 2024/2025 mit. 
Trainingszeiten, Spielorte werden in dern nächsten Ausgaben 
veröffentlicht. 
Die Jugendleitung
 
Termine der aktiven Mannschaften 
Am kommenden Wochenende spielt unsere Mannschaft beim 
Schussenpokal in Molpertshaus , 
sofern die Spiele am Montag gegen Wolpertswende und Hor-
genzell gewonnen werden. 
Saisonopening ist am 10.08.2024 16:00 Uhr mit dem Bezirk-
spokalauftakt zuhause gegen den SV Bergatreute. 
Unsere 2. Mannschaft trifft im Bezirkspokal zur gleichen Zeit 
auf den SV Horgenzell in Horgenzell. 
Sollte unsere Mannschaften weiter kommen wird die zweite 
Runde am Mittwoch 14.08.2024 fortgesetzt. 
Die ersten Meisterschaftsspiele werden am 18.08.2024 13:00 / 
15:00 Uhr ausgetragen 
SG Baienfurt 2 -  SGM Altann/ Bergatreute 3 
SG Baienfurt 1- TSV Eschach 2 �
(W.O.)

Jahrgänger
Jahrgänger 1942 

Die Jahrgänger 1942 treffen sich am Dienstag den 6. August 
um 17.00 Uhr in der Pizzeria Da Nino in Baienfurt.
 

 Zur Information

Fr 02.08. | Sa 03.08. | So 04.08. | Mi 07.08. | Do 08.08. | Fr 
09.08. | Sa 10.08. (Dernière) 
jeweils 20.15 Uhr, sonntags 19.15 Uhr 
Calamity Jane & die Spätzle des Todes - (Open Air) *
Das selbstbewusste Cowgirl Calamity trifft auf zwei kreuzbrave 
schwäbische Brüder, die im Wilden Westen ihr Glück suchen. 
Die drei geraten in einen furiosen Strudel an actiongeladener 
Komik, verrückten Missverständnissen und abenteuerlichen 
Verwechslungen. Und es sind originale Western-Figuren da-
bei, die es so nicht in die offiziellen Geschichtsbücher geschafft 
haben: lustige Leichenbestatter, erschossene Salon-Pianisten, 
woke Indianer mit Hang zur Selbstüberklebung, bestechliche 
Pferde, magische Spätzle und schießwütige Präriehunde ... 
Und natürlich die Hauptdarsteller (die nicht nur alle Neben-
figuren mitspielen, sondern auch gerne mal einen vertrock-
neten Kaktus darstellen, wenn das Ausstattungsbudget nicht 
für einen echten gereicht hat). Die Kölner Kabarettistin Dag-
mar Schönleber ist dabei, Uli Boettcher selbstredend, Udo 
Zepezauer genauso wie der Allround-Musiker Sascha Bendiks. 
Flinten, Feuerwasser und ferdammt viel Vergnügen – das Co-
mical des Hoftheaters ist prall gefüllt mit jeder Menge Poin-
ten, absurden Dialogen und mitreißenden Songs - Das kann ja 
nur heiter werden! 
VVK 29,50 € | erm. 26,75 € inkl. VVK-Gebühr 
AK 32 € | erm. 27,50 € 
Unterstützertickets 39,50 €
 

Eintrittskarten zu den Vorstellungen erhalten Sie unter: 
ticket@hoftheater.org 

oder zum gleich kaufen und daheim ausdrucken unter www.
hoftheater.org 

* Bei schlechtem Wetter im Theatersaal 

Hospizbewegung
Weingarten- Baienfurt-
Baindt-Berg e.V.

„Ein Kurs fürs Leben“ - Vorbereitungskurs für ehren-
amtliche Hospizbegleiter*innen 2024 abgeschlossen 
„Wenn Sie etwas über Ihr Leben erfahren möchten, dann ma-
chen Sie diesen Kurs!“, so eine Aussage von Teilnehmenden 
am Ende des Kurses. 
15 Menschen haben sich seit Januar intensiv mit den Themen 
Sterben, Tod und Trauer auseinandergesetzt und sich auf ihr 
Engagement in den ambulanten Hospizdiensten Weingarten, 
Ravensburg, Wilhelmsdorf, Illmensee, Aulendorf und im stati-
onären Hospiz Schussental vorbereitet. 
An 5 Wochenenden und einigen Abenden trafen sich die Teil-
nehmer*innen und setzten sich in vielfältiger Weise mit ver-
schiedenen Aspekten von Sterben und Tod auseinander. Die 
Kurswochenenden sind geprägt von Selbstreflexion, Humor 
und Lachen kommen jedoch nicht zu kurz. Die Kursleitung 
hatten Mitarbeiterinnen des ambulanten Hospizdienstes 
Weingarten. 
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Die Tätigkeit als Hospizbegleiter*in bringt mit der eigenen 
Endlichkeit in Kontakt. Zur Vorbereitung auf dieses Ehrenamt 
braucht es neben dem Erwerb von Wissen z.B. über die kör-
perlichen Veränderungen und Beschwerden im Sterbeprozess, 
Kommunikation, Möglichkeiten der Schmerztherapie, Trauer, 
auch die Auseinandersetzung mit den eigenen Bildern, Hoff-
nungen und Ängsten in Bezug auf das Sterben und den Tod.  
Mit dem Einsatz kreativer Methoden in Einzel, -Partner, -und 
Gruppenübungen konnten die Ehrenamtlichen wertvolle Er-
fahrungen mit Nähe und Distanz machen. Sie lernten ebenso 
ihre persönlichen Belastungsgrenzen besser kennen. 
Eine Erkenntnis ist, jeder Mensch geht auf ganz eigene Weise 
die letzte Etappe des Lebens, so individuell wie der Lebens-
weg. Das ‚Einfach – Dasein‘ ist etwas Grundlegendes in der 
Begegnung mit schwerkranken Menschen. Gerade in dieser 
Einfachheit kann es mitunter zur Herausforderung werden.
Gut gerüstet und mit großer Motivation, Aufmerksamkeit 
und Respekt werden die Ehrenamtlichen nun die Hospizein-
richtungen personell verstärken.

Teilnehmende und Kursleitung; Bild: Hospizbewegung

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Weingarten
Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten 

Wer hat Lust mit uns zu walken? 
Wir treffen uns ganzjährig jeden Donnerstag um 8.30 Uhr am 
Freibad in Weingarten und walken ca. 1 1/2 Stunden. 
Gäste sind herzlich willkommen!

Wanderung rund um den Waldseer Golfplatz 
Wann: Sonntag 11.08.2024 um 12 Uhr am Bahnhof Bad Wald-
see ( Anfahrt mit Bus R30,  
Busbahnhof RV ab 11.08 Uhr, Wgt.  14 Nothelfer 11.17 Uhr, 
Charlottenplatz 11.20 Uhr). 
Rückkehr ca. 18 Uhr. Gehzeit:  ca. 3 Stunden, 10 km. Fahrpreis: 
Selbstzahler im Bus. 
Einkehr ist am Ende der Wanderung vorgesehen. Mitbringen: 
Vesper, Getränk, gute Schuhe. 
Anmeldung ab 07.08.2024 - T. 07524-46296001
Wanderführung: Franz Gaissmaier, E-Mail: 
franz.gaissmaier@gmail.com 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, ggf. 
Info im Ansagetext ab 20 Uhr am Vortag T. 0151-12998910. 
Gäste sind herzlich willkommen!
 

Hitzeschutz - Sind Sie vorbereitet? 
In der Klimakrise stehen uns immer mehr heiße Tage be-
vor – und die stellen in Reihe eine ernstzunehmende Ge-
fahr für unsere Gesundheit dar. Hitzewellen können töd-
lich enden. Das zeigen die hitzebedingten Sterbefälle der 
Jahre 2018 bis 2020 und 2022 
Im Jahr 2022 gab es laut dem Fachblatt Nature Medicine in 
Europa mehr als 60000 Hitzetote. Nach Italien (18010) und 
Spanien (11 324) wies Deutschland mit 8 173 Todesfällen die 
dritthöchsten hitzeassoziierten Sterblichkeitszahlen auf. Be-
sonders betroffen von einer Hitzewelle – sobald die Tempera-
tur an drei aufeinanderfolgenden Tagen über 28 °C liegt und 
es in der Nacht immer noch 20 °C warm ist, also nicht ausglei-
chend abkühlt – sind vor allem kranke Menschen, Hochaltrige, 
Schwangere und Kleinkinder wegen der verringerten Thermo-
regulation ihrer Körper. Doch Hitze kann auch einen gesunden 
Erwachsenen in seinen „besten“ Jahren stark belasten. 
Bei 26 °C Umgebungstemperatur lässt die Konzentration 
nach, ab 32 °C fällt die Leistung des Körpers deutlich ab. Dann 
können auch jüngere Menschen Kreislaufprobleme bekom-
men. Und klar ist, dass der Mensch bei 37 °C und 100 Prozent 
relativer Luftfeuchte nur kurzfristig überleben kann, weil dann 
über Schwitzen keine Wärme mehr abgegeben werden kann. 
Klar ist aber auch, dass sich die gesundheitlichen Folgen von 
Hitze nicht genau an einer bestimmten Temperatur festma-
chen lassen. Grund dafür sind viele, viele Faktoren, die dabei 
eine Rolle spielen: neben der Temperatur, Feuchte, Windbe-
wegung und Sonnenstrahlung auch die Aktivität, Bekleidung, 
Alter, Gewicht, Geschlecht, Gesundheitsstatus sowie die 
Krankheitsgeschichte. Das macht deutlich, wie wichtig kom-
munale Hitzeschutzpläne und Anpassungsstrategien sind. Die 
Crux dabei: Trotz guter Vorhersagen und expliziter Warnun-
gen werden Wetterrisiken leicht unterschätzt. Man reagiert 
nicht angemessen darauf. Die Ursache dafür liegt laut Verhal-
tensforschern darin, dass Laien die Unsicherheit von Vorher-
sagen nicht ausreichend verstehen. Dabei würden „heutzu-
tage große Fehler in der Vorhersage immer seltener“, meint 
der Deutsche Wetterdienst (DWD). Die Meteorologen liegen 
mittlerweile im Fall der Temperaturvorhersage für den kom-
menden Tag zu 90 Prozent richtig. Wichtig ist die Kommuni-
kation darüber. Aber auch zu zeigen, dass andere Menschen 
bereits etwas bewegen und hitzeschützend unterwegs sind: 
etwa Mannheimer Pflegekräfte, die beim Hitzeaktionsplan ih-
rer Stadt mitmachen und wissen, was bei Hitze zu tun ist. In 
Berlin gibt es eine Hitzehilfe für Obdachlose, denen man tags-
über kühle Räume, Getränke und Sonnenschutz anbietet. In 
Wiesbaden spannt eine Diakonie-Einrichtung eine LKW-Plane 
im Hof auf, um Obdachlosen Schatten und Essen zu spenden. 
In anderen Städten sind es Trinkbrunnen, die errichtet wur-
den. Davon zu erfahren, kann motivieren,selbst etwas zu tun. 
(tb) Die Stiftung Gesunde Erde – Gesunde Menschen bietet 
mit ihrem Medienservice Klima & Gesundheit ein Dossier zum 
Thema Hitzestress und Extremwetteran: 
https://medienservice-klima-gesundheit.de/ 
dossiers/hitzestress-extremwetter/ 
Sechs Tipps bei Hitze: 
1.Für Abkühlung sorgen. Lüften Sie nur nachts und früh am 
Morgen, dunkeln Sie die Räume tagsüber ab; nehmen Sie eine 
kühle Dusche; legen Sie eine feuchtkühlende Kompresse auf 
Stirn oder Nacken, eine gekühlte Gelmaske auf die Augen oder 
verwenden Sie einen Wassersprüher für Gesicht und Dekollte; 
reiben Sie die Füße mit gekühltem Fußbalsam ein; betupfen 
Sie die Schläfen und Hals mit kaltem Wasser oder Eis. 
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2.Ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen. Bei einem An-
stieg der Körpertemperatur von einem Grad, wie es z.B. bei Fie-
ber der Fall ist (Körpertemperaturanstieg von 37 auf 38 Grad 
Celsius), müssen Sie täglich wenigstens einen halben Liter 
(Mineral-)Wasser zusätzlich aufnehmen; Meiden Sie Alko-
hol, Koffein oder Zucker – sie können den Körper austrocknen; 
meiden Sie sehr kalte Getränke – sie belasten den Magen. Es-
sen Sie verteilt auf den Tag mehrere kleine, leichte Mahlzeiten. 
Dafür eignen sich Säfte, Suppen, Brühen sowie wasserreiche 
Früchte, wie Melonen, Gurken, Tomaten, Erdbeeren, Pfirsiche. 
3. Luftige Kleidung tragen: z.B. Leinen.
Fühlt sich angenehmer auf der Haut an, ermöglicht bessere 
Luftzirkulation, hält den Körper kühl, reduziert Schwitzen und 
verhindert Hautreizungen oder Ausschläge. Im Fall der Klei-
dung ist Leinen bei hei- ßem Wetter von Vorteil: Seine Struk-
tur sorgt dafür, dass er sich von der Haut fernhält und hohe 
Luftdurchlässigkeit besitzt.
4. Siesta einführen. Amtsärzte regen für den Sommer die 
Einführung einer Siesta-Arbeitsweise nach südeuropä- ischem 
Vorbild an: Früh aufstehen, morgens produktiv arbeiten und 
mittags Siesta machen, also ruhen. Auf jeden Fall die Mittags- 
hitze meiden und Aktivität im Freien auf die Morgen- und 
Abendstunden beschränken.
5. Hitzeaktionsplan lesen. Hitzevorsorge sei Bestandteil vie-
ler städtischer Klimaanpassungskonzepte, sagt der Deutsche 
Städtetag. Schauen Sie auf der Webseite
Ihrer Kommune, was sie bei Hitze vorsieht.
6. Newsletter für Hitzewarnung abonnieren. Darin infor-
miert der Deutsche Wetterdienst (DWD) fortlaufend über be- 
sonders gesundheitsgefährdende Wetterla- gen und gibt spe-
zielle Hitzewarnungen für Landkreise und Städte.
•	 Zur Anmeldung des DWD-Newsletters geht es hier: 
	 https://www.dwd.de/DE/service/newsletter/form/ 
	 hitzewarnungen/hitzewarnungen_node.html 
	 Klimawandel und Erderwärmung global, national, 
	 regional: Laut der Weltgesundheitsorganisation Für Me-

teorologie (WMO) lag 2023 die globale Temperatur im 
Mittel 1,45 C über dem vorindustriellen Niveau - und da-
mit so nah an der unteren 1,5 Grad-Schwelle des Pariser 
Klimaabkommens wie nie zuvor. 

•	 Die Temperaturen in Deutschland haben sich noch deutli-
cher erhöht: Von 1881 bis 2021 misst der DWD einen An-
stieg von 1,6 Grad. 

•	 Für jeden Landkreis und jede Stadt  hat das Clima-
te-Service Center Germany (Gerics) eine KLima-Prognose 
erstellt. Dabei werden die Temperatur, Zahl der Hitzetage 
und tropische Nächte, Dauer von Hitzewellen und die Re-
genmenge der Periode 1971 bis 2000 den zu erwartenden 
Änderungen bis 2050 bzw. 2100 gegenübergestellt.

Tierheims Berg-Kernen 

Am 8. August ist Weltkatzentag 
Jedes Jahr werden im Tierheim Berg zahlreiche Katzenfundwel-
pen aufgenommen oder kommen im Tierheim zur Welt.
Die kleinen Kätzchen werden liebevoll aufgepäppelt, versorgt 
und an ein Zuhause vermittelt, wo sie gewollt und geliebt wer-
den. Aktuell sind über 20 Katzenbabys im Tierheim in Pflege, eini-
ge von ihnen können bereits in die Vermittlung gegeben werden.
Von einer Katzenschwemme wie im vergangenen Jahr ist das 
Tierheim bislang glücklicherweise nicht betroffen. Dennoch sind 
alle Beteiligten froh, dass der Erweiterungsbau mit der neu-
en Katzen-Quarantäne-Station und einem zusätzlichen Kat-

zen-Außengehege der Fertigstellung näher rückt. Während die 
letzten Handwerkerarbeiten laufen, werden in Eigenarbeit noch 
die erforderlichen und passenden Katzenmöbel hergestellt. 
Wenn alles glatt läuft, kann im September der Betrieb in den 
neuen Räumlichkeiten aufgenommen werden.
Das Problem einer stetig wachsenden Streuner-Population bei 
Katzen – entstanden aus unkastrierten, entlaufenen und zu-
rückgelassenen oder ausgesetzten Hauskatzen und deren ver-
wildertem Nachwuchs – bereitet den Tierheimverantwortli-
chen allerdings nach wie vor Sorgen. Diese Katzen kämpfen ums 
tägliche Überleben und sie verbreiten, da unversorgt, Katzen-
krankheiten wie beispielsweise die Katzenseuche oder leiden 
an Verletzungen und auch Misshandlungen. Aus diesem Grund 
führt das Tierheim Berg immer wieder freiwillige Katzen-Kast-
rations-Aktionen bei Streunerkatzen durch. Eine unkontrollierte 
Vermehrung von Streunerkatzen kann nur durch Kastrationen 
und eine Versorgung an ausgewiesenen Futterstellen verhindert 
werden. Kaum zu glauben, aber ein unkastriertes Katzenpaar 
kann innerhalb von zehn Jahren mehr als 80 Millionen Nach-
wuchskatzen erzeugen. Auch unkastrierte Hauskatzen mit Frei-
gang fördern eine Vermehrung der Streuner-Population.
Mit Blick auf den Weltkatzentag am 8. August ruft das Tier-
heim alle verantwortungsvollen Katzenbesitzer dazu auf, ihre 
Fellnasen kastrieren, kennzeichnen und registrieren zu lassen. 
Eine Registrierung bei Tasso oder Findefix ist kostenlos. Das Tier-
heim hofft auf viele verantwortungsbewusste Katzenhalter und 
auf den Erfolg seiner freiwilligen Katzen-Kastrations-Aktionen.
Kontakt: Tierheim Berg, Telefon 0751 41778,
info@tierheim-berg.de, www.tierheim-berg.de
Spendenkonto: Tierschutzverein Ravensburg-Weingarten u. 
Umgebung e.V., Kreissparkasse Ravensburg, 
IBAN: DE95 6505 0110 0048 0108 49.
  

Radtour zum Baden im Karsee 

Der ADFC bietet am Sonntag, den 4. August eine geführte Rad-
tour (ca. 55 km) zum Karsee an. Bei sommerlichen Temperatu-
ren geht es vom Schussental hinauf ins Westallgäu. Der Karsee 
ist ein idyllisch gelegener See aus der letzten Eiszeit, ein soge-
nanntes Toteisloch. Eis hat es dort im August natürlich nicht, 
sondern angenehme Badetemperaturen. Daher erfrischen wir 
uns bei einer ausgiebigen Badepause (Badesachen nicht verges-
sen). Zwar geht es am Rückweg bergab nach Weingarten, da-
zwischen müssen aber noch einige Hügel überwunden werden.
Start in Weingarten: Bushaltestelle Löwenplatz, 9:00 Uhr
Informationen beim Tourleiter: Martin Hulin, Tel. 0751 552515, 
martin.hulin@adfc-bw.de

 

Liebe Patienten!
Wir machen Urlaub vom

19. August – 06. September 2024
Vertretung:
Dr. Apostol, Weingarten, Tel. 0751 553006

Viel Gesundheit und schöne Ferienzeit!

Ihr Team der Praxis Dr. Hüttich

ÄRZTE
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MIETANGEBOTE

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

6/
37

*

&AUSBILDUNGBERUF
*in Pa� onville und Fellbach-Oeffi  ngen

Zinsen von  

bis zu 4,5 %!

twsBürgerbeteiligung

NACHHALTIGE  
GELDANLAGE MIT DER

INVESTIEREN SIE IN DIE ENERGIEWENDE IM 

SCHUSSENTAL:

    Basiszins 4,3 % pro Jahr

     Bonuszins von 0,2 % für Stromkunden des  
TWS-Konzerns

     Laufzeit unbefristet – Früheste Kündigungs- 
möglichkeit zum 31.12.2029

    Zeichnungssummen von 1.000 € bis 199.000 €

     Anlegerfreundliche Ausgestaltung der Genuss- 
rechtsbedingungen

Gehobene 3 Zi.-Whg in Bad Waldsee (Erstbezug) -
102 qm mit EBK und Garten im Eschle - barrierefreies Wohnen ab 60
Jahren - ab sofort zu vermieten - Tel. 0151 25820870 - Kaltmiete:
1305 Euro inkl. TG-Stellplatz und Einbauküche

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Hier können alle etwas bewirken. 
Darauf ist Verlass.

Öffnungszeiten Vetter-Jobbüro: 
Dienstag und Donnerstag von 13:00 bis 17:00 Uhr

Anschrift:  
Eywiesenstraße 5, 88212 Ravensburg, Deutschland

Jetzt bewerben 
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Dann rufen Sie uns an:  
+49 751 3700 6322 oder besuchen Sie  
uns persönlich im Vetter-Jobbüro.

Mechatroniker (m/w/d) Automat. Optische Kontrolle
Ravensburg • Vollzeit • Job-ID: 42922

Sie bedienen und überwachen die Produktionsanlagen 
und bauen Formatteile nach der Produktion aus. Zudem 
führen Sie Wartungsarbeiten durch und dokumentieren 
Störungen.

Mitarbeiter (m/w/d) Betriebsgastronomie
Ravensburg • Vollzeit • Befristet • Job-ID: 43739

Sie nehmen Lebensmittel an, lagern sie sachgerecht und 
versorgen in unserem Betriebsrestaurant die Mitarbeiten-
den mit leckeren Speisen, Snacks und Getränken. 

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche  
Krankenzusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge • 
EGYM Wellpass

Lust auf eine perfekte
Work-Fun-Balance?

Entdecke, wie überraschend anders eine Ausbil-
dung und ein Job im Bereich Steuern sein kann.

Wir suchen:
> Auszubildende als Steuerfachangestellte m/w/d
> Duales Studium Bachelor of Arts (B.A.) - Steuern m/w/d
> Steuerfachangestellte und Steuerfachwirte m/w/d
> Sachbearbeiter Lohn und Gehalt m/w/d
> Bachelor - Steuern m/w/d

Jetzt bewerben

Die Schmieder Kunden-Kontakt-Management GmbH & Co. KG
ist ein leistungsstarkes Unternehmen in der Region 
Bodensee-Oberschwaben und stellt für renommierte 
Firmen einen reibungslosen Kundenkontakt sicher.

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
Schussenstraße 14 I 88273 Fronreute-Staig I www.schmieder-kkm.de

PROJEKTTEAM-MITARBEITER 
IN TEILZEIT ODER MINI-JOB  (M/W/D)

Aufgabenbereich: 
Als Teil eines dynamischen und harmonischen Teams arbeiten 

Sie an Büro-Projekten im Dienstleistungsbereich mit. 
Zuverlässigkeit und Flexibilität sowie gewissenhaftes Arbeiten 

zeichnen Sie aus. Wir wollen uns auf Sie verlassen können!
Qualifikationen: 

Gute PC-Anwenderkenntnisse
Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
Flexibilität

Gute Kommunikationsfähigkeiten
Freude am Umgang mit Menschen

Gepflegtes Auftreten
Ihre Vorteile:

Attraktive Vergütung
Flexible Arbeitszeitmodelle

Spannende und verantwortungsvolle Aufgabe 

Interessiert? Besuchen Sie unsere Hompage unter: 
www.schmieder-kkm.de - Stellenangebote

Kontakt: Anne Schmieder
Tel. 07502 9449-10 I kkm@schmieder-kkm.de

WILLKOMMEN IM SCHMIEDER KKM-TEAM

WWW.
SCHMIEDER-
KKM.DE

www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

STELLENANGEBOTE

KFZ-MARKT


